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Weihnachten 2024

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
jedes Jahr freue ich mich, 
wenn die ersten Weihnachts-
briefe und -karten in meinem 
Briefkasten landen. Da gibt es 
zum Beispiel Bilder von Krip-
penszenen aus alten Kirchen, 
Hochglanz-Karten mit Rentier 
und Glitzerschnee oder mit 
Füller geschriebene Briefe, 
denen ein Strohstern oder et-
was anderes Selbstgebasteltes 
beiliegt. So unterschiedlich 
sie sind – ich freue mich über 
alle! Und manchmal berührt 
mich eine Karte ganz beson-
ders.  
Im vergangenen Jahr war das 
die Weihnachtskarte eines 
Kollegen: Sie zeigt einen 
sternförmigen Pflasterstein ir-
gendwo in Italien. Er sieht 
ganz schlicht aus, ohne Glit-
zer und ohne Hinweis, dass er 
etwas Besonderes wäre. Nur 
ein Stein auf einer Straße, 
aber eben auch ein Stern!  
Ich schaue ihn an und denke: 

Was für ein passendes Bild! 
Genau so ist das doch mit Got-
tes Botschaft an uns. So wie 
man diesen kleinen Stern in 
der Hektik des Alltags leicht 
übersieht, so ist es auch mit 
dem, was Gott uns zu sagen 
hat. Gott ist mitten unter uns, 
aber oft nehmen wir es nicht 
wahr.  
Dieser Stern auf der Straße, 
auf dem harten Pflaster des 
Alltags, ist da für mich wie ein 

Fingerzeig. Anders als der 
helle Stern in der Weihnachts-
geschichte leuchtet er nicht 
am Firmament. Aber seine 
Botschaft ist die gleiche: Gott 
kommt zu uns. Er kommt in 
diese Welt. Und wo er wirkt, 
da geschieht Ungewöhnliches, 
da verändert sich was.  Gott 
wird Mensch, teilt mit uns das, 
was Leben ausmacht, sucht 
mit uns Frieden und bringt 
uns Licht! 
Oft geschieht das, ohne dass 
wir es gleich sehen. Es ge-
schieht fernab vom Weih-
nachtsrummel und nicht un-
bedingt dort, wo uns die An-
bieter von Konsum Glück und 
Harmonie versprechen. Son-
dern es geschieht, wo Men-
schen durch Jesu Botschaft 
neuen Mut schöpfen: in 
schwierigen Konflikten oder 
persönlicher Verzweiflung, in 
einem Krankenbett, nach ei-
nem endgültigen Abschied 
oder wenn das, was im Leben 
Sicherheit gibt, plötzlich ins 
Rutschen kommt. Und es ge-
schieht, wo Menschen einan-
der zum Christus werden und 

sich helfen, wo jemand in Not 
geraten ist oder Unterstüt-
zung braucht. 
Mich hat die Weihnachtskarte 
meines Kollegen angeregt, 
zur „Sternensucherin“ zu wer-
den. An den unterschiedlichs-
ten Orten habe ich welche ge-
funden: in Kirchen, in Kinder-
zimmern, an Altenheimbetten 
und in Beratungsstellen für 
Menschen in Krisen.     
Als „Sternensucherin“ halte 
ich die Augen offen: Wo finde 
ich im Alltag Spuren von Got-
tes Wirken?  Wo spüre ich et-
was von seiner Nähe? In wel-
chen Situationen erlebe ich, 
dass das Reich Gottes bereits 
angebrochen ist?  
Ich wünsche Ihnen in dieser 
Weihnachtszeit offene Augen 
für die Sterne in Ihrem Leben 
und in Ihrer Nachbarschaft 
und für das Wirken Gottes an 
diesen Orten – auch in dem, 
was wir füreinander tun. 
Ihre 
 

Beate Hofmann 
Bischöfin der Evangelischen 

Kirche von Kurhessen-Waldeck 

Foto:medio.tv/schauderna

Die Nähe 
Gottes spürenn

An der Schwelle zum neuen Jahr sagen wir Dank 

für das uns bisher  erwiesene Vertrauen und  

verbinden damit unsere besten Wünsche.

Allen unseren Lesern, Kunden,  

Mitarbeitern, Freunden und Bekannten 

Oliver Naumann
Verleger und 

Geschäftsführer

Jochen Grossmann  
Geschäftsführer

Thomas Welz
Chefredakteur

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes, 

friedvolles und vor allem 

gesundes neues Jahr!

EDEKA
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Büdingen

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Gemeindeblatt
Ranstadt

Lorenz
Energie

Clever Fit
Friedberg

... auch als kostenloses

Verherrlicht ist Gott in der Höhe / und auf Erden ist Friede / bei den Menschen seiner Gnade. (Lk 2, 14) Bild: Arnie Bragg auf Pixabay
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Wöllstadt. Am 28. Dezem-
ber findet in der Römerhal-
le in Ober-Wöllstadt das 
diesjährige Jahresab-
schlusskonzert unter dem 
Titel „Fremde Welten“ statt. 
Beginn ist um 19.05 Uhr. 
Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 12 Euro im Vor-
verkauf und 14 Euro an der 
Abendkasse, für Kinder 6 
Euro im Vorverkauf und 8 
Euro an der Abendkasse. 
Das Publikum erwartet ei-
ne große Auswahl bezau-
bernder Stücke, welche in 
ferne Welten zum Träumen 
und Mitreißen einladen. 
Mehr Informationen unter 
www.mv1905.de oder per 
Mail an info@mv1905.de 

Jahresabschlusskonzert

Bad Vilbel. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Massen-
heim lädt am Sonntag, 22. De-
zember, den 4. Advent, um 10 
Uhr zu einem festlichen Got-
tesdienst in die Friedenskir-
che ein. Der Gottesdienst hat 
einen musikalischen Schwer-
punkt und wird wesentlich 
vom Bad Vilbeler Chor „zwi-
schenTöne“ gestaltet. Darge-
boten werden zum Advent 
passende Werke, unter ande-
rem von Heinrich Schütz, Jo-
sef Rheinberger und Hugo 
Distler. Andrea Riegel beglei-
tet den Gemeindegesang an 
der Orgel. Die Predigt stimmt 
auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein und wird von 
Prädikant Tobias Utter gehal-

ten. Der Gottesdienst beginnt 
um 10 Uhr. 
Die“ zwischenTöne“ sind ein 
gemischter Chor in Bad Vilbel 
mit etwa vierzig Sängerinnen 
und Sängern. Mit einem breit-
gefächerten Musikrepertoire 
von der Renaissance bis zur 
Moderne bewegen sie sich 
zwischen Bewährtem und Ge-
wagtem, Vertrautem und Un-
gewohntem. Sie setzen sich 
mit weltlicher und geistlicher 
Musik, mit schwierigen Wer-
ken und einfachen Stücken 
auseinander. Sie singen klas-
sische Literatur und populäre 
Musik. 
Weitere Informationen unter 
https://chor-zwischentoe-
ne.de

Chor „zwischenTöne“ in der Friedenskirche

Musikalischer Gottesdienst 
zum 4. Advent

Karben. Es begab sich aber 
zu der Zeit….. so wird die 
Weihnachtsgeschichte in 
dieser Zeit viel erzählt und 
gespielt. Wie ist es aber, 
wenn da plötzlich Schnee-
wittchen und Rapunzel auf-
tauchen und auch noch 
Vaiana und ihre kleine 
Schwester und eine leuch-
tende Fee und .... 
Die Kinder in Petterweil 
haben die Geschichte um 
die Geburt Jesu selbst neu 
erarbeitet und spielen und 
erzählen sie groß und klein 
gerne mit ihren eigenen 
Worten. Nichts ist und war 
vorgegeben und die Szenen 
haben sich im Spiel Stück 
für Stück entwickelt. Eine 
großartige Leistung der 
Kinder und Jugendlichen 
mit einem Ergebnis, dass 
sowohl für Lachen als auch 
für Gänsehautmomente 
sorgt. Jede Aufführung ist 
ein freies Spiel der Kinder. 
Die öffentliche Generalpro-
be nur Spiel ohne Gottes-
dienst findet am 22. Dezem-
ber um 14.30 Uhr in der Kir-
che St. Bardo in Petterweil 
statt. Der Gottesdienst mit 
Krippenspiel findet dann 
am 24. Dezember um 16 
Uhr auch in St. Bardo in 
Petterweil statt.

Krippenspiel – 
Generalprobe

Karben. Am 4. Advent lädt 
Conny von Schumann im 
Rahmen der „offenen Kir-
che“ zur Andacht in die Ev. 
Martinskirche Petterweil 
ein.Wie gewohnt findet die 
Andacht am 22. Dezember 
um 11 Uhr statt. Die medi-
tative Andacht beschäftigt 
sich mit besinnlichen Ge-
danken zum Advent in der 
Vorfreude auf Weihnach-
ten. Eine kleine Auszeit in 
der doch immer wieder 
hektisch gestaltete vor-
weihnachtlichen Zeit, ein 
kurzer Ort der Ruhe.

Andacht am 4. 
Advent

Bad Vilbel. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde 
Massenheim lädt am Sonn-
tag, dem 4. Advent (22. De-
zember) um 10 Uhr zu ei-
nem festlichen Gottes-
dienst in die Friedenskir-
che ein. Der Gottesdienst 
hat einen musikalischen 
Schwerpunkt und wird we-
sentlich vom gemischten 
Chor zwischenTöne gestal-
tet. Dargeboten werden 
zum Advent passende Stü-
cke unter anderem von 
Heinrich Schütz, Josef 
Rheinberger und Hugo 
Distler. Den Gemeindege-
sang wird an der Orgel An-
drea Riegel begleiten. Die 
Predigt wird auf das bevor-
stehend Weihnachtsfest 
einstimmen und von Prädi-
kant Tobias Utter gehalten.

 Gottesdienst  
am 2. Advent

Bad Vilbel. Pünktlich zum 
Anfang des Advents laden 
die Bürgeraktive Bad Vilbel 
und die Nachbarschaftshilfe 
Bad Vilbel gemeinsam zum 
Weihnachtlichen Zusam-
mensein am 24. Dezember 
von 15 bis 17 Uhr ein. Beide 
gemeinnützige Vereine 
möchten damit Menschen 
allen Alters ansprechen, die 
sich an den Weihnachtsta-
gen einsam fühlen und nicht 
allein sein wollen.  
Eingeladen wird in das Bi-
stro im Haus der Begeg-
nung, Marktplatz 2, in Bad 
Vilbel. Die Initiatorinnen la-
den ein zu Geschichten und 
Gesprächen, zu weihnacht-
lichem Singen und Tanzen. 

Alle, die kommen, sollten ei-
ne Kleinigkeit zum Essen 
mitbringen, für Getränke ist 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.  
Da an diesem Tag im Markt-
platzzentrum nachmittags 
kein Aufzug mehr läuft, 
wird dringend um eine An-
meldung bei der Selbsthilfe-
kontaktstelle Bürgeraktive 
gebeten, telefonisch unter 
06101/1384 oder per Mail 
unter info@buergeraktive-
bad-vilbel.de – Anmelde-
schluss ist der 22. Dezember.  
Selbstverständlich wird al-
len, die Unterstützung benö-
tigen, beim Hochkommen 
und Hochtragen von bei-
spielsweise einem Rollator, 
geholfen.

Am 24. Dezember – von 15 bis 17 Uhr

Weihnachtliches 
Zusammensein

Karben. Vor der evangeli-
schen Kirche in Groß-Kar-
ben erstrahlt wieder eine 
besondere Krippe, die 
nicht nur die Weihnachts-
stimmung der Gemeinde 

bereichert, sondern auch 
eine eindrucksvolle Verbin-
dung von Tradition und 
Handwerkskunst darstellt. 
Die Krippe wurde im ver-
gangenen Jahr 2023 erst-

mals aufgestellt und ist 
seither ein zentraler Blick-
fang in der Adventszeit. Be-
sonders bemerkenswert: 
Die Krippenfiguren wur-
den von Gemeindegliedern 

aus alten Kirchenbänken 
gefertigt, die einst Teil der 
Kirche waren und nach der 
Renovierung nicht mehr 
benötigt wurden. So tragen 
die Figuren nicht nur eine 
tiefe Symbolik, sondern 
auch ein Stück Geschichte 
in sich. Der Stall, der die 
Szenerie komplettiert, 
wurde von einem Zimme-
rer mit viel Liebe zum De-
tail gebaut. 
Die Evangelische Gesamt-
kirchengemeinde lädt alle 
herzlich ein, die Krippe in 
der Advents- und Weih-
nachtszeit zu besuchen. Be-
sonders in den Abendstun-
den, wenn sie beleuchtet 
wird, entfaltet sie ihre ganz 
besondere Wirkung und 
lädt dazu ein, zur Ruhe zu 
kommen und sich auf  
das Weihnachtsfest einzu-
stimmen.

Mit viel Liebe zum Detail

Besondere Krippe vor der 
evangelischen Kirche

Carl Broianigo, Luca Wachter, Torsten Block und Joachim Fehse vor der Krippe (von links).

Bad Vilbel. Der Frühstück-
treff im Haus der Begeg-
nung, Marktplatz 2, geht bis 
Montag, 13. Januar 2025 in 
Winterpause. Diese betrifft 
zudem das Büro des För-
dervereins. Das Bistroteam 
begrüßt seine Gäste wieder 
ab Mittwoch, 15. Januar 
2025 und danach immer  
am 1. und 3. Dienstag eines 
Monats sowie wöchtenlich 
am Mittwoch, jeweils von 
9.30 bis 12 Uhr. Das Team 
des HdB-Büro ist nach der 
Winterpause dienstags bis 
donnerstags von 10 bis 12 
Uhr sowie nach Vereinba-
rung persönlich erreichbar.  
Weitere Informationen un-
ter www.hdb-bad-vilbel.de, 
telefonisch: 06101-9833044 
oder per Mail an mail@hdb-
bad- 
vilbel.de.

Winterpause beim 
Frühstückstreff

frisch & informativ

Bad Vilbel. Der Arbeits-
kreis „Wege aus der Ein-
samkeit“ des Seniorenbei-
rats in Zusammenarbeit 
mit dem Seniorenbüro, der 
Arbeiterwohlfahrt, der 
Bürgeraktive, der Nach-
barschaftshilfe und dem 
Haus der Begegnung, ver-
anstaltet für Alleinstehen-
de und Senioren am 25. De-
zember von 14 bis 16 Uhr 
im AWO-Treff in der Wie-

sengasse 2 ein weihnachtli-
ches Kaffeetrinken. Bei 
Kerzenschein wollen wir 
gemeinsam Weihnachtslie-
der singen, Kaffee trinken, 
Geschichten hören und 
noch einiges Anderes. 
Für die Vorbereitung ist ei-
ne Anmeldung erforder-
lich bei Beate Giebel, 
0151/12842610 oder E-Mail 
an info@seniorenbeirat-
bv.de.

Am Mittwoch, 25. Dezember

Weihnachtliches Treffen

Bad Vilbel. „Preparing for Christ-
mas – in our Churches and in our 
hearts” – so lautet die Überschrift 
über einen besonderen Gottes-
dienst kurz vor Weihnachten am 
4. Advent. Die Ev. Christuskir-
chengemeinde feiert ihn als 
Partnerschaftsgottesdienst zu-
sammen mit den befreundeten 
Christen in Amritsar in Nordin-
dien. Dazu versammelt sich Bad 
Vilbeler Gemeinde am 4. Advent, 
22. Dezember, um 10.30 Uhr vor 

Ort in der Christuskirche im 
Grünen Weg und die nordindi-
schen Freunde sind digital live 
zugeschaltet und tragen mit vor-
produzierten Musikvideos eige-
ne Anteile zum Gottesdienst bei 
– und live zugeschaltet Lesun-
gen, Gebete und einen Teil der 
Predigt. Leiten werden den Got-
tesdienst Bischof Dr. Samantaroy 
aus Indien und Pfarrer Dr. Klaus 
Neumeier von der Christuskir-
chengemeinde in Bad Vilbel. 

Morgen, am 4. Advent

Partnerschaftsgottesdienst

MediaBerater

Hans 
Arbogast
Telefon: 0176-11 833 344
E-Mail: h.arbogast@gnz.de

SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt

Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Heiligabend, 24.12. 09:00–13:00 Uhr
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GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr
Heiligabend, 24.12. 08:00–13:00 Uhr

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr-
Heiligabend, 24.12. 09:00–13:00 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Heiligabend, 24.12. 09:00–13:00 Uhr

LöWER

MERRY
CHRISTMAS

Liebe Löwer-Kundinnen und -Kunden! Bald ist es da, das Weihnachtsfest. Noch werden die letzten
Besorgungen gemacht, damit zum Fest alles passt und nichts fehlt. Unser Weihnachtsmarkt der
grünen und blühenden Geschenke macht Ihnen die Wahl leicht, falls Sie noch nach schönen
Geschenkideen suchen. Alle fünf Gärtnereien haben auch an Heiligabend bis 13 Uhr für Sie geöff-
net. Heute möchten wir uns ganz herzlich für Ihre Treue und Ihre Freude an unseren Pflanzen be-
danken. Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage mit Ihren Liebsten, Ihre Gärtner-Familie Löwer

IT'S CHRISTMAS TIME.

STüCK NUR

29,99*

STATT
34,99

LöWERS WEIHNACHTSMARKT DER
GRüNEN UND BLüHENDEN GESCHENKE

großer Busch | Topf-Ø 21 cm | ohne Deko
MONSTERA DELICIOSA
FENSTERBLATT
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robuste und trendige Blattschmuck-
pflanze | ca. 120cm hoch | ohne Deko

STRELITZIA NICOLAI
BAUMSTRELITZIA

STüCK NUR

19,99*

STATT
24,99

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr
Heiligabend, 24.12. 09:00–13:00 Uhr



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 21. Dezember 2024Lokales

Mit seinem neuen Konzert-
programm „Times To Love“ 
entführt der leidenschaftli-
che Entertainer Marc Mar-
shall in die grenzenlose Welt 
der Musik. Auf der Bühne ist 
Marc Marshall in seinem Ele-
ment und teilt mit den Zuhö-
rern die Leidenschaft für Ge-
fühle. 
Wo seine Stimme erklingt, 
öffnen sich die Herzen der 
Menschen. Diese Stimme be-
rührt, sie erzählt Geschich-
ten. Harry Belafonte fragte 
Marc Marshall 2015, ob er Lie-
der singen wolle, die Jake 
Holmes speziell für Harry ge-
schrieben hatte. Diese Ehre 
inspirierte Marshall zum Al-
bum Times „To Love“. Die 
Kunst bestand darin, aus die-
sem Momentum um die drei 
für Belafonte bestimmten 
Songs „Times To Love“, „Si-
lence Is The Language“ und 
„We Make Love“ mit gefühl-
vollen Aufnahmen von be-
achtlicher Dynamik Neues 
entstehen zu lassen. Produ-

ziert und arrangiert wurden 
die Lieder von Chris Walden, 
dem Arrangeur der Oscars-
Verleihung und 7-fach Gram-
my nominiert. Für die Recor-
dings reiste Marshall in die 
Capitol Studios, Los Angeles, 
und ins Abbey Road Studio, 
London; begleitet vom Royal 
Philharmonic Orchestra. Sti-
listisch bewegt sich der Sän-
ger mit beeindruckender 
Leichtigkeit zwischen den 
Genres. „Times to love“ ist 
Statement und Lebensgefühl 
zugleich. Mit verblüffender 
Aktualität stellt dieser bril-
lante Longplayer, die Welt der 
Musik mit Seelengröße um-
rundend, eine unvergleichli-
che Nähe zum Publikum her. 
Tickets an allen bekannten 
VVK-Stellen, beim Ticket-
shop des Druck- und Presse-
hauses Naumann in Gelnhau-
sen sowie unter www.even-
tim.de. 
 
Der Bote verlost 3x2 Karten 
für das Konzert am 30. Januar 

in Bad Nauheim. Im Lostopf 
landet jeder, der uns bis 27. 
Dezember, 10 Uhr, eine E-Mail 
mit dem Stichwort „Marshall“ 
an gewinnspiel@gnz.de 
schickt. Gleiches gilt für Pos-
talisches (Druck- und Presse-
haus Naumann, Gutenberg-

straße 1, 63571 Gelnhausen). 
Mit der Teilnahme am Ge-
winnspiel erklären sich die 
Einsender damit einverstan-
den, dass wir ihre Daten zur 
Auswertung und Gewinnben-
achrichtigung speichern und 
nutzen werden.

Am 30. Januar in der Dankeskirche in Bad Nauheim /  
Der Bote verlost 3x2 Karten

Marc Marshall auf Konzertreise

Mit seinem Programm „Times To Love“ ist er unterwegs. 
 Foto: Michael Harder

Karben. Die Naturfreunde 
Karben laden ganz herzlich zu 
ihrer Winter-Sonnenwendfei-
er am heutigen Samstag, 21. 
Dezember, ein. Die Veranstal-
tung findet auf dem Gelände 
der Naturfreunde am Heitzhö-
ferbach ( Silberwiesenweg ) 
zwischen Okarben und Petter-
weil statt.  
Einlass ist ab 18 Uhr. Es wird 
Gulaschsuppe und eine vege-
tarische Suppe angeboten, da-
zu natürlich die üblichen Ge-
tränke. Das Sonnenwendfeuer 
wird circa 20 Uhr entzündet. 

Es wird dann eine Feuerrede 
gehalten und es werden ge-
meinsam einige Lieder gesun-
gen. Über einen zahlreichen 
Besuch würden sich die Na-
turfreunde sehr freuen. Das 
Naturfreundehaus ist danach 
bis zum 19. Januar 2025 ge-
schlossen. 
 

Wintergrillen am 19. 
Januar 2025 

 
Am 19. Januar2025 wird das 
Jahr mit einem Wintergrillen 
begonnen. 

Heute, ab 18 Uhr

Sonnenwendfeier bei den 
Naturfreunden

Niddatal. Mit den Enkeln 
„Mensch ärgere Dich nicht“ 
spielen? Dazu steht Elisa-
beth Freudenstätter (ko-
kett und liebenswürdig un-
verschämt: Gisi Bertagnoll) 
absolut nicht der Sinn. 
Schließlich gehört sie mit 
fast 65 noch nicht zum alten 
Eisen. Ihr Verehrer Arnulf 
von Wurzenstein (distin-
guiert mit Beinknicks: Hen-
drik Roth) kann es jeden-
falls kaum erwarten, die 
„liebreizende Elisabeth“ 
mit seinem kleinen Flitzer 
nach Bad Homburg auszu-
führen. Elisabeths jüngere 
Schwester Therese Immen-
dinger (pflichtbewusst und 
moralisch: Ellen Beier) fin-
det dieses Gebaren gerade-
zu lächerlich, schließlich 
sind sie beide Witwen und 
haben sich gefälligst auch 
so zu benehmen! Aus Miss-
gunst und Besorgnis heuert 
sie den Privatermittler Leif 
Clarsovejt an („Sahnesnit-
te“ mit dänischem Akzent: 
Jan-Otto Weber), der Herrn 
von Wurzenstein tatsäch-
lich auf die aristokrati-
schen Schliche kommt… 
Zuvor bricht jedoch in der 
Wohnung von Elisabeths 
Tochter Marianne (warm-
herzig und zupackend: Re-
bekka Zöller) die ein oder 
andere turbulente Szene 
los, die ihren Ehemann, 
den Malermeister Isidor 
Lachner (klug und humor-
voll: Robert Krieg), um sein 
warmes Mittagessen 
bringt. Nicht nur, dass Mut-
ter Elisabeth und ihr Filius 
Fredo (charmant egozen-
trisch: Christian Hüls-
mann) Mariannes Wohnung 
im gemeinsamen Mehrfa-
milienhaus als ihre eigene 
ansehen, sie unangemeldet 
durch die Hintertür er-
scheinen und sich zum Es-
sen einladen. Zwischen-
durch muss Marianne auch 
noch ihren Cousin Eber-
hard Immendinger (zer-
streut-gestresst: Julian 
Feuerbach) unterstützen, 
der als alleinerziehender 

Vater und Fachhochschul-
Dozent weder seinen Ku-
chen noch sein Privatleben 
so recht gebacken be-
kommt. Und schließlich 
wirbeln die hungrigen Kin-
der der beiden Familien 
Lachner (Luzie Weber, Fri-
da Weber, Ida Stemmler, 
Felix Krieg) und Immendin-
ger (Lara Hülsmann, Vroni 
Weber und Emmi Weber) 
durch die Szene.  
 
Mehr als 300 Besucher 

amüsierten sich 
 
Insgesamt mehr als 300 Be-
sucher amüsierten sich an 
den beiden Vorstellungen 
des Stücks „Das wird 
schon!“ der KrebsbachBüh-
ne des Gesangvereins Ein-
tracht Kaichen am zweiten 
Adventswochenende im 
Bürgerhaus. Sven Tölle und 
Gerd Merz hatten die Büh-
ne in das Wohnzimmer der 
Familie Lachner verwan-
delt, ausgestattet mit liebe-
vollen Details. Die Maske 
oblag Iris Frech. Für den 
guten Ton und das rechte 
Licht sorgte René Martin, 
aus dem Soufflier-Kasten 
unterstützte erstmals Han-
nelore Roth.  
Mit der turbulenten Famili-
enkomödie traf Regisseu-
rin Friederike Backöfer ei-
nen Nerv. Dialoge und Cha-
raktere waren voll aus dem 
Leben gegriffen, wodurch 
sich alle Generationen im 
Zuschauerraum wiederfan-
den. Friederike Backöfer 
hatte den Darstellern die 
Rollen auf den Leib ge-
schrieben, denn unter dem 
Pseudonym Gabriel Ober-
beck hatte sie einmal mehr 
das Stück für die Krebs-
bachBühne selbst verfasst. 
Und als sei dies nicht schon 
Herausforderung genug, 
gelang es ihr hervorra-
gend, erstmals auch den 
Vereinsnachwuchs mit 
kleinen aber prominenten 
Rollen behutsam einzubin-
den. 
Ein Familienstück im aller-
besten Sinne also! Ex-Ein-
tracht-Vorsitzender und 
Ehrenmitglied Michael 
Hahn hatte das Stück selbst 
in seiner Rolle als Paketbo-
te eröffnet und dankte am 
Ende allen Akteuren auf, 
vor und hinter der Bühne 
sowie Hair-Design Tanja 
Hofmann für den Karten-
vorverkauf und den Kar-
tensponsoren Philipp We-
ber (4K+Wagyu) und Hanno 
Weber (Elektroinstallati-
onstechnik). Der Vereins-
vorstand des GV Eintracht 
ist stolz auf eine rundum 
gelungene Theatersaison! 

KrebsbachBühne Kaichen feiert Erfolg  
mit Familienkomödie „Das wird schon“

Turbulent im Advent

„Das wird schon!“: Humor, 
Herz und herrlicher Bühnen-
zauber.

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN
NUR AN DIESEN TAGEN:

27.
FREITAG

DEZEMBER
10-20 UHR

28.
SAMSTAG

DEZEMBER
10-20 UHR

30.
MONTAG

DEZEMBER
10-20 UHR

31.
DIENSTAG

DEZEMBER
10-14 UHR

Rabatt bis 31.12.2024 gültig!

* Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und
Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf
siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen
Vorlage des Coupons bis 31.12.2024. Alle in Anzeigen,
Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern
angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige
Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.
Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

25%
AUFALLES

ohne Wenn
und Aber *

EXKLUSIV
FÜR SIE

Besser gleich
zu porta.

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Bad Vilbel • Industriestr. 2
Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0
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Bad Vilbel. Das Projekt“ well-
come“ ist eine Kooperation 
der Arbeiterwohlfahrt Bad 
Vilbel (AWO) und des Famili-
enbüros der Stadt Bad Vilbel. 
Mit diesem Projekt werden 
junge Familien unterstützt, 
um sich in ihrem Leben als 
Familie zu finden oder sich 
gegenseitig zu unterstützen. 
Die Sprechstunden des Pro-
jekts haben sich nun geän-
dert. Ab sofort trifft man die 
Verantwortlichen an jedem 
zweiten und vierten Donners-
tag im Haus der Begegnung. 
Seit vielen Jahren bereits gibt 
es das wellcome-Projekt in 
Bad Vilbel. Junge Familien 
haben hier erste Kontakte 
knüpfen können, aber auch 
Unterstützung erfahren und 
Unterstützung wahrnehmen 
können. Auch in Zukunft wer-
den die „Engel“, also die eh-
renamtlichen Helferinnen 
und Helfer von wellcome für 
junge Familien da sein. Karin 
Schneider ist die neue An-
sprechpartnerin für die 

Sprechstunde am Donners-
tag, zwischen 10 und 12 Uhr 
im Haus der Begegnung, sie 
findet parallel zum Eltern-
Kind-Treff statt. Melanie Grü-
ter, die Projektkoordinatorin 
in Bad Vilbel, bietet zudem 
weiter telefonische Sprech-
zeiten dienstags unter der 
Rufnummer 0152/04915171 
an. Zudem finden Sprech-
stunden auch am ersten und 
dritten Montag eines Monats 
im Familienzentrum Quellen-
park statt. 
 

Niederschwellige 
Unterstützungsangebote 
 
„Wellcome ist eine erste Un-
terstützung für junge Famili-
en. Wer Fragen hat, wer Un-
terstützung benötigt oder wer 
einfach einmal reden möchte, 
ist bei uns genau richtig. Die 
ersten Wochen und Monate in 
diesem neuen Lebensab-
schnitt sind aufregend, sie 
können aber auch kompli-
ziert sein und hierfür bieten 

wir niederschwellige Unter-
stützungsangebote“, erklärt 
Melanie Grüter das Projekt. 
Gemeinsam mit Dijana 
Sabljic vom städtischen Fami-
lienbüro koordiniert sie das 
Projekt. Eine weitere Zusam-
menarbeit gibt es zum Bei-
spiel bei den Neugeborenen-
taschen, die frisch gebackene 
Eltern in Bad Vilbel erhalten. 
Hierin enthalten sind auch 
selbstgestrickte Söckchen für 
die neuen Erdenbürger, die 
von den wellcome-Engeln an-
gefertigt werden. Die Taschen 
werden von Dijana Sabljic 
verteilt, anmelden hierfür 
muss man sich nicht. „Sobald 
Familien ihren Nachwuchs 
bei der Stadt angemeldet ha-
ben, wissen wir Bescheid und 
ich bringe die Tasche zu den 
Familien. Wir möchten schon 
direkt am Anfang bei den Fa-
milien sein, damit diese sofort 
wissen, wer die Ansprech-
partner sind und wo sie Rat 
und Tat erhalten können“, er-
läutert die Leiterin des städti-

schen Familienbüros diese 
lange Tradition in der Quel-
len- und Festspielstadt. 
Das wellcome Projekt verfügt 
über viele ehrenamtliche „En-
gel“, wie die Helfer genannt 
werden.  
Derzeit werden für die Arbeit 
der Engel Familien gesucht, 
die Unterstützung und Hilfe 
benötigen. Wer hieran Inte-
resse hat, kann sich jederzeit 
unter bad-vilbel@wellcome-
online.de melden oder zu den 
genannten Sprechstunden-
zeiten ins Haus der Begeg-
nung kommen. Die Ehren-
amtlichen unterstützen, zeit-
nah nach der Geburt eines 
Kindes, unbürokratisch, indi-
viduell je nach den Bedarfen 
der Familien. Beispielsweise 
gehen sie mit den Babys spa-
zieren, damit die Mütter Zeit 
haben sich auszuruhen oder 
wichtige Dinge erledigen 
können. Sie spielen auch mit 
den Geschwisterkindern 
oder beschäftigen diese, 
wenn das Baby gestillt wird. 

Ab sofort jeden zweiten und vierten Donnerstag im Haus der Begegnung

Neue Sprechzeiten für „wellcome“

Friedberg. Im November 
fand im Rahmen des Bun-
desweiten Vorlesetages die 
Veranstaltung „Große lesen 
für Kleine“ an der Adolf-
Reichwein-Schule Friedberg 
statt. Zu diesem besonderen 
Event konnte die ARS bereits 
zum 17. Mal zahlreiche eh-
renamtlich engagierte Per-
sonen aus der Region, Mit-
glieder des Fördervereins, 
Vertreter der Einkaufsge-
meinschaft „Friedberg hat‘s“ 
sowie den amtierenden Bür-
germeister Kjetil Dahlhaus 
gewinnen, um den Schülern 
spannende Geschichten vor-
zulesen und sie mit in eine 
Welt voller Fantasie und 
Abenteuer zu nehmen. 
Mit Spannung erwarteten 
die Schüler an diesem Mor-
gen ihre Gäste und waren 
vor allem neugierig darauf, 

welches Buch sie wohl vorge-
lesen bekamen. Von klassi-
schen Märchen über moder-
ne Abenteuer bis hin zu 
spannenden Tiergeschichten 
war für jeden Geschmack et-

was dabei. Unterstützt wur-
den die Vorleser durch die 
Lesescouts aus den Jahrgän-
gen 6 bis 10. Diese Schüler 
stellen den Grundschülern 
zudem monatlich neue und 

interessante Bücher vor. Sie 
nehmen ihre Aufgabe als 
Vorbilder und Mentoren 
ernst und tragen so zur  
Förderung der Lesekompe-
tenz bei. 
Die Veranstaltung „Große le-
sen für Kleine“ ist ein fester 
Bestandteil des Vorlesetages 
und hat sich über die Jahre 
zu einer beliebten Tradition 
entwickelt. Sie trägt dazu 
bei, das Interesse der Kinder 
an Büchern und dem Lesen 
im Allgemeinen zu wecken 
und ihnen die Freude am Ge-
schichtenhören zu vermit-
teln. Die Organisatoren und 
Teilnehmer der Veranstal-
tung waren begeistert von 
der positiven Resonanz der 
Schüler und hoffen, dass die 
Begeisterung für das Lesen 
auch nach diesem besonde-
ren Tag anhält. 

Ein Fest der Geschichten 

Große lesen für Kleine an der ARS

Dass „Große“ den Kleineren etwas vorlesen, ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil des Vorlesetages und hat sich zu einer belieb-
ten Tradition entwickelt.

Rosbach. Das 2021 erstmals 
aufgelegte Förderprogramm 
der Stadt Rosbach v. d. Höhe 
für Balkon-Photovoltaik-An-
lagen erfreute sich auch in 
diesem Jahr großer Beliebt-
heit und war daher bereits 
zur Jahresmitte erneut aus-
geschöpft. Auf Initiative des 
verstorbenen Stadtverordne-
ten Dieter Kurth hat die 
Stadt Wege gefunden, weite-
re 5.000 Euro in das Förder-
programm zu investieren. 
„Ein deckungsfähiges Pro-
gramm, welches in diesem 
Jahr noch nicht umgesetzt 
werden konnte, enthält noch 
5.000 Euro, die wir, bevor die 
Mittel verfallen, gerne in das 
beliebte Programm für Bal-
kon-PV-Anlagen übertra-
gen“, erläutert Jana Pitzek 
aus der Finanzverwaltung.  

Die Stadt bezuschusst die Be-
schaffung von Balkon-Photo-
voltaik-Anlagen auf Plug-In-
Basis zur Erzeugung von So-
larstrom im Stadtgebiet. Der 
Erwerb einer neuen Balkon-
Photovoltaik-Anlage wird mit 
einem anteiligen Zuschuss 
von 50%, jedoch mit maximal 
200 Euro je Anlage durch die 
Stadt unterstützt. Mit diesem 
Angebot konnten bis Mitte 
2024 bereits 150 Anlagen ge-
fördert werden. „Ich freue 
mich, dass unser Förderpro-
gramm so gut angenommen 
wird und bin froh, dass wir 
nun weitere Mittel zur Verfü-
gung stellen können, sodass 
weitere Interessenten dem 
Beispiel folgen und uns bei 
unserem gemeinsamen Ziel 
unterstützen“, so Bürger-
meister Steffen Maar.

Weitere Fördermittel in Rosbach verfügbar

Weitere 5.000 Euro für 
Balkon-PV-Anlagen

Reichelsheim. Nach der er-
folgreichen Blutspendeaktion 
am 1. Oktober in Reichels-
heim wurde nun ein symboli-
sches und nachhaltiges Zei-
chen für die Zukunft gesetzt: 
Für jede der 107 Blutspenden 
wurde ein Baum gepflanzt. 
Die Aktion wurde durch die 
Zusammenarbeit von Hessen-
Forst, dem ehrenamtlichen 
Roten Kreuz Reichelsheim 
und dem DRK-Blutspende-
dienst ermöglicht. 
„Die Blutspendeaktion war 
bereits ein voller Erfolg, aber 
mit der gestrigen Baumpflan-
zung haben wir gezeigt, dass 
aus Solidarität auch Nachhal-
tigkeit wachsen kann,“ sagt 
Christina Paulencu, Vorsit-
zende des DRK-Ortsvereins 
Reichelsheim. „Jeder Baum 
steht nicht nur für eine Blut-
spende, sondern auch für das 
Engagement und die Verant-
wortung, die wir füreinander 
und für die Umwelt tragen.“ 
Die Bäume wurden auf einer 
Fläche gepflanzt, die Teil der 
Aufwaldungsmaßnahmen von 
HessenForst ist. Christoph 
Backhaus von HessenForst 
betont die Bedeutung solcher 
Initiativen: „Der voranschrei-

tende Klimawandel und die 
Trockenjahre ab 2018 haben 
den Zustand des Waldes spür-
bar verschlechtert. Auch im 
Reichelsheimer Stadtwald ist 
diese Entwicklung spürbar zu 
merken, sodass durch Tro-
ckenschäden einige Freistel-
len entstanden sind, welche 
es nun gilt aufzuforsten. Um 
den Wald zukünftig klimasta-
bil zu gestalten, werden 
Mischwälder mit einer arten-
reichen Baumartenverteilung 
zur Risikoverteilung von ent-
scheidender Bedeutung sein. 
Die Pflanzung gut angepass-

ter Baumarten wie Speierling, 
Elsbeere und Wildobst ist so-
mit ein wichtiger Beitrag zum 
Klima- und Naturschutz als 
auch zur Erhaltung der Wäl-
der. Dementsprechend kann 
ich die Pflanzaktion zur Blut-
spende der DRK nur begrü-
ßen.“ 
Auch Katharina Knoll, Refe-
rentin für Spenderbindung 
beim DRK-Blutspendedienst, 
zeigte sich begeistert von der 
Aktion: „Diese Initiative ist 
ein wunderbares Beispiel da-
für, wie eine Blutspende über 
die unmittelbare Hilfe hinaus 

wirkt. Wir haben gemeinsam 
nicht nur Leben gerettet, son-
dern auch einen bleibenden 
Beitrag für die Natur geleis-
tet. Aktionen wie diese stär-
ken die Bindung zu unseren 
Spenderinnen und Spendern 
und motivieren zu weiterem 
Engagement.“ 
Die gemeinsame Aktion zwi-
schen dem DRK-Blutspende-
dienst, dem DRK-Ortsverein, 
der Stadt Reichelsheim und 
HessenForst verdeutlicht, wie 
Engagement für die Gesell-
schaft und den Umweltschutz 
Hand in Hand gehen können. 
„Diese Zusammenarbeit zeigt, 
dass wir mit vereinten Kräf-
ten nicht nur Leben retten, 
sondern auch eine lebenswer-
te Umwelt schaffen können, 
ich danke auch besonders un-
serer Bürgermeisterin Frau 
Herget für ihre besonders 
große Unterstützung,“ so Pau-
lencu abschließend. Das Pro-
jekt war ein voller Erfolg und 
setzt ein starkes Signal für die 
Region. Sowohl Blutspender 
als auch Unterstützer der Ak-
tion haben gezeigt, dass klei-
ne Taten eine große Wirkung 
entfalten können – für Men-
schen und für die Natur.

107 Bäume gepflanzt

Baumpflanzaktion durch Blutspende

Vertreter von DRK-Blutspendedienst, HessenForst und DRK Orts-
verein Reichelsheim. 

Bad Nauheim. Einen besonde-
ren Ausflug zur „Teddyklinik“ 
des Gesundheitszentrums 
Wetterau im Bad Nauheimer 
Hochwaldkrankenhaus unter-
nahm die Klasse 4a der Al-
bert-Schweitzer-Schule Nid-
derau mit ihrem Klassentier, 
Panda Pablo. Die Idee zum 
Projekt Teddyklinik entsprang 
in den 90er-Jahren in Skandi-
navien. Um die Jahrtausend-
wende übernahmen auch die 
deutschsprachigen Länder 
das Konzept mit dem Ziel, 
Kindern spielerisch und al-
tersgerecht die Arbeitsweise 
in Kliniken näherzubringen, 
um ihnen so die Angst vor 
dem Krankenhaus und medi-
zinischem Personal zu neh-
men.  
Klassenlehrerin Charlotte 
Stemp hatte ihre Schüler im 
Vorfeld des Besuchs bereits 
auf die Teddyklinik vorberei-
tet, und so schilderten die Kin-
der nach ihrer Ankunft eifrig 
Pablos Krankheitssymptome. 
Sofort übernahmen Dr. Jörg 
Focke, Oberarzt der Anästhe-
siologie, und Dr. Andreas 
Jungbauer, Leitender Ober-
arzt der Inneren Medizin, die 
Erstversorgung des Klassen-
tiers im Schockraum der Not-
aufnahme. Die beiden Medizi-
ner erklärten anschaulich die 
genau definierten Arbeits-
schritte im Schockraum. Nach 
der Überwachung der Vital-
funktionen folgte das An-
schließen des Pandas an die 
Beatmungsmaschine, die eini-
ge Kinder im Anschluss eben-
falls testen konnten. Großes 
und neues Gerät gab es in der 
frisch sanierten Radiologie zu 
bestaunen. Nachdem das 
Team ein Röntgenbild von 
Maskotten Pablo gefertigt hat-
te, galt es anhand weiterer 
Aufnahmen Körperteile zu er-
raten, wobei die Kinder er-

staunlich viel Wissen demons-
trierten. Mit Lehrerin Charlot-
te Stemp und Teilhabeassis-
tentin Sandra Paiva versam-
melte sich die Klasse im Gips-
raum der Notaufnahme. Leite-
rin Iris Mahlik demonstrierte 
verschiedene Arten von Gips-
verbänden an den Kindern, 
die ihre Gliedmaße mit Freu-
den zur Verfügung stellten. 
Selbstverständlich wurden 
hier auch die Brüche des 
Pandabärs versorgt. Internist 
Dr. Jungbauer, der den Vor-
mittag begleitete, erläuterte 
den Kindern anschließend die 
Funktion eines Ultraschallge-
räts und schallte Bauchorgane 
und Herz von Freiwilligen so-
wie eine Schilddrüse. Für das 
folgende Endoskopieren war 
im Vorfeld eine Kiste zum Ma-
gen-Darm-Trakt umfunktio-
niert und mit einer Öffnung 
versehen worden. Mit der Hil-
fe des Spezialisten konnte, 
wer wollte, die in der Kiste 
versteckten Gummibärchen 
mittels Endoskop herausan-
geln. Zum Schluss wartete im 
Bereich der Liegendanfahrt 
des Hochwaldkrankenhauses 
ein Rettungswagen mit zwei 
Mitarbeitern des DRK Fried-
berg auf die Gruppe rund um 
Patient Pablo. Die Schüler be-
gutachteten staunend das In-
nere des Wagens, während die 
beiden Sanitäter geduldig alle 
Fragen beantworteten. 
 

Es war „der beste 
Ausfug“ 

 
Mit strahlenden Augen und 
der Aussage, der Besuch in 
der Teddyklinik sei „der beste 
Ausflug“, den sie je unternom-
men hätten, verabschiedeten 
sich die Kinder samt Maskott-
chen, dem es schon sichtlich 
besser zu gehen schien, auf 
den Nachhauseweg. 

Klassenmaskottchen Pablo in GZW-Teddyklinik

Wenn das Plüschtier ins 
Krankenhaus muss…

Gemeinsam mit Klassenmaskottchen und Patient Pablo erlebte 
die Klasse 4a der Albert-Schweitzer-Schule Nidderau einen aufre-
genden Tag in der GZW-Teddyklinik.
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logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Sous Vide
Stick

2 x 1 Jahresabo
Disney+
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Warsteiner

Pilsener
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,38 €

0.69
0.79

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Fass = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

15.99
ANGEBOT

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
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Beim Kauf

von 2 Kasten

+ 1 Kasten

GRATIS!

Special!
X-MAS

Entspricht einem

Kastenpreis von 6,66 €

9.99
ANGEBOT

pepsi

Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

1 l = 1,36 €8.99**
App9.99

-29%

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

+ 1 Sixpack
Krombacher

Pils

GRATIS!

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 1,58 €

Bad Brückenauer

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

5.49
-31%

Vier

Jahreszeiten
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
ANGEBOT

Jack

Daniel’s

Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

+ 1 Flasche

Coca-Cola

1 l GRATIS!**
zzgl. 0,15 € Pfand

App

14.99
ANGEBOT

Pilgerstoff
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
-20%

Hofbräuhaus

Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

!
Die
Kleine

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

16.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

MiXery Biermix
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

1 l = 1,76 €3.49**
App3.99

-31%

12.49
-31%

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

6.79

top frisch

Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €€

4.49
ANGEBOT

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0 67 €0,67 €

5.99
ANGEBOT

Förstina

Schorle, Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

1 l = 0,83 €7.49**
App7.99

ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

top frisch

Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
ANGEBOT

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

0.99
-41%

Jack Daniel’s

Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

5.49
-21%

Baron Philippe

de Rothschild
Bordeaux, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
-21%

Torres
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.99
-25%

Brut Dargent

Chardonnay
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

6.29
-26%

Puschkin
Ice Mint, Vodka,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 8,99 €

1 Flasche
Mio Mio

Mate oder
Cola 0,5 l

GRATIS!

!Aktion
Lillet

Blanc, Rosé
0,75 l -Flasche,
1 l = 14,65 €

10.99
-31%
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Wetteraukreis. Ein Abend im 
Zeichen des Ehrenamtes: Im 
Plenarsaal des Kreishauses 
zeichnete Landrat Jan Weck-
ler nun das Ehepaar Helga 
und Wolfgang Lingenau mit 
dem Wetterauer Sportehren-
preis 2024 aus. Zahlreiche 
Gäste aus Politik, Sport und 
Gesellschaft waren dafür nach 
Friedberg gekommen.  
Landrat Weckler hob in seiner 
Begrüßung hervor, wie unver-
zichtbar der Einsatz von Eh-
renamtlichen für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt 
ist: „Mit rund 2.200 Vereinen in 
der Wetterau, davon rund 630 
Sportvereine,  ist unser Land-
kreis mit einem reichen Ver-
einsleben beschenkt. Das ist 
gut so – denn gerade die 
Sportvereine sorgen für Zu-
sammenhalt und für ein akti-
ves Leben in unseren Dörfern 
und Städten.“ Sportvereine 
seien nämlich nicht nur Orte 
der Bewegung, sondern auch 
der Begegnung. „Mit ihrem in-
tensiven, unermüdlichen Ein-
satz für das Vereinsleben und 
die Allgemeinheit sind Helga 
und Wolfgang Lingenau würdi-
ge Träger des Wetterauer 
Sportehrenpreises. Es sind 
Menschen wie die Lingenaus, 
die dafür sorgen, dass unsere 
Vereine das Rückgrat des 
sportlichen und kulturellen 

Lebens sind und bleiben“, so 
Landrat Weckler. Die Lauda-
tio hielt Hans-Jürgen Gornik, 
ehemaliger Vorsitzender der 
SG Rodheim und langjähriger 
Wegbegleiter des Ehepaars, 
der zu Beginn bekannte: „Für 
eure Ehrung trage ich heute 
zum ersten Mal seit sieben 
Jahren wieder eine Krawat-
te.“ Gornik schilderte ein-
drucksvoll, wie die Lingenaus 
seit über vier Jahrzehnten mit 
Herz und Tatkraft das Ver-
einsleben der SG Rodheim 
prägen, und erzählte die eine 
oder andere Anekdote.  
 
Ein Leben für den Sport 

 
Helga Lingenau ist seit 1983, 
also seit mehr als 40 Jahren, 
aktives Vereinsmitglied, seit 
30 Jahren im Vorstand tätig 
und seit rund zehn Jahren 
stellvertretende Schatzmeis-
terin der SG Rodheim. Darü-
ber hinaus führte sie jahre-
lang ehrenamtlich die Ge-
schäftsstelle des Vereins. 
Wolfgang Lingenau ist seit 
1987 Mitglied des Vereins und 
leitet dort nicht nur den Lauf-
treff, sondern beteiligte sich 
auch maßgeblich an der Orga-
nisation des Rodheimer Volks-
laufs und des „FitFunFirmen-
Runs“ oder an der Errichtung 
des Sportzentrums und der 

Boule-Anlage in Rodheim. 
2022 fand mit dem Gesund-
heits- und Fitness-Treff im Au-
ßenbereich der Sportanlage 
sein jüngstes Projekt seinen 
Abschluss. „Wir möchten alle 
dazu ermutigen, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Es 
bringt nicht nur etwas für die 
Allgemeinheit, es bringt auch 
immer etwas für denjenigen, 
der sich engagiert. Herzlichen 
Dank für diese besondere 
Auszeichnung“, sagte Helga 
Lingenau in ihrer kurzen Dan-
kesrede. 
Nachdem noch Bürgermeister 
Steffen Maar Glückwünsche 
des Magistrats der Stadt Ros-
bach überbrachte und in ei-

nem kurzen Grußwort die Ar-
beit der Lingenaus würdigte, 
klang die Preisverleihung bei 
einem gemütlichen Imbiss 
aus.   
Der Wetteraukreis verleiht 
seit 2002 jährlich den Sporteh-
renpreis, um herausragendes 
ehrenamtliches Engagement 
im Bereich des Sports zu wür-
digen. Die Ehrung wird an 
Personen oder Gruppen ver-
liehen, die ihren Wohnsitz 
oder ihre Wirkungsstätte im 
Wetteraukreis haben und sich 
in besonderem Maße für den 
Sport in der Region verdient 
gemacht haben. Der Preis ist 
mit einer Ehrengabe von 2.500 
Euro verbunden.

Helga und Wolfgang Lingenau mit dem Wetterauer Sportehrenpreis 2024 ausgezeichnet

Sportlicher Einsatz, der verbindet

Landrat Jan Weckler (rechts) und Kreistagsvorsitzender Armin 
Häuser (links) überreichen Helga und Wolfgang Lingenau die 
Urkunde.

Karben. Es ist einer der gro-
ßen Höhepunkte im Pro-
gramm des alljährlichen Kar-
bener Weihnachtsmarktes: 
der traditionelle Senioren-
nachmittag. Diese fand wieder 
am Samstag, dem 7. Dezem-
ber, im weihnachtlich ge-
schmückten Saal des Karbe-
ner Rathauses statt. Blaue 
Tischdecken, rote Weih-
nachtssterne, ein prachtvoll 
geschmückter Weihnachts-
baum und ein abwechslungs-
reiches Programm versetzen 
das Publikum in besinnliche 
Weihnachtsstimmung. 
Der Seniorennachmittag wur-
de auch in diesem Jahr wieder 
von Silke Stroh organisiert. 
Rund 200 Senioren folgten der 
Einladung, um in gemütlicher 
Atmosphäre einen besinnli-
chen Nachmittag zu verbrin-
gen. Bürgermeister Guido 
Rahn ließ es sich nicht neh-
men, die Gäste persönlich zu 
begrüßen. Dabei betonte er 
die Bedeutung solch einer 
Veranstaltung für das soziale 
Miteinander, denn gerade in 
der Vorweihnachtszeit sei es 
wichtig, Momente des Beisam-
menseins zu schaffen, die den 
Menschen Freude und Wärme 
schenken. Er schloss seine Be-
grüßung mit einem Dank an 
alle Beteiligten, die diesen 
Nachmittag möglich gemacht 
haben. Anschließend begann 
das Programm mit einem fei-
erlichen Auftakt der Weih-
nachtsbläser. Mit Weihnachts-
liedern wie „Stille Nacht“ oder 
„Macht hoch die Tür“ wurden 
die Besucherinnen und Besu-
cher in eine weihnachtliche 
Stimmung verführten. Weiter 
ging es mit dem Sing- und Mu-
sizierkreis, der die Gäste mit 
klassischen und auch neuen 
Weihnachtsliedern begeister-
te. Die einfühlsamen Darbie-
tungen sorgten nicht nur für 
Gänsehautstimmung, sondern 
luden auch zum Mitsingen 
ein, was die Herzen der Senio-
rinnen und Senioren höher-
schlagen ließ.  
Für strahlende Augen und 
herzerwärmende Momente 
sorgte auch der Besuch der 
Kinder aus der Kita Petter-
weil. Mit Liedern und einem 
Tanz zauberten sie allen An-
wesenden ein Lächeln ins Ge-
sicht, sodass sogar eine Zug-
abe lautstark vom Publikum 
gefordert wurde, die die Kin-
der mit Begeisterung erfüll-
ten. Zwischen den Programm-
punkten blieb aber auch genü-
gend Zeit für Gespräche, Aus-
tausch und den Genuss der 
liebevoll gedeckten Kaffeeta-
fel, mit leckeren Kuchen der 
Bäckerei Künkel. Auch der 
selbst gebackene Kuchen von 
Edith Fritsch und ihren Helfe-
rinnen kam besonders gut an, 
ebenso wie die Spenden-

sammlung, die der Muco-Hilfe 
zugutekommt.  
Die Veranstaltung endete mit 
einer kleinen Weihnachtsge-
schichte, die von Organisato-
rin Silke Stroh vorgetragen 
wurde. Dabei nutze sie auch 
die Gelegenheit ein herzliches 
Dankeschön an alle auszu-
sprechen, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben, 
von den musikalischen Beiträ-
gen bis hin zu den helfenden 
Händen bei der Bewirtung, 
welche auch in diesem Jahr 
wieder von deftig und fein un-
terstützt wurde.

Rund 200 Senioren folgten Einladung

Stimmungsvoller 
Seniorennachmittag

Karbener Senioren genießen 
weihnachtliches Programm.

Wöllstadt. Die alljährliche Weih-
nachtsfeier des Musikvereins 
1905 Ober-Wöllstadt lockte auch 
in diesem Jahr zahlreiche Besu-
cher in die festlich geschmückte 
Römerhalle. Über 300 Gäste ge-
nossen einen stimmungsvollen 
Abend voller Musik, Tannenduft 
und einem leckeren Buffet. Er-
öffnet wurde das Programm von 
der musikalischen Früherzie-
hung. Anschließend trat die Blä-
ser-AG der Grundschule auf die 
Bühne und beeindruckte das Pu-
blikum. Die kleinen Ensembles 

des Vereins brachten mit ihrem 
Können Weihnachtsstimmung in 
die Halle. Das Waldhorntrio so-
wie das Klarinettentrio spielten 
Weihnachtsklassiker. Weitere 
Höhepunkte boten ein Flötenen-
semble sowie die Klarinetten- 
und Flötenensembles der Er-
wachsenenbläserklasse InTakt. 
Es spielten die Nachwuchsmusi-
ker Julius Schröder, Tom Wes-
terfeld und Thore Duhm mit Po-
saune und Tenorhorn. Auch ein 
Trompetentrio mit Kacper Ko-
gut, Robert Welsch und Christof 

Westerfeld zeigte sein Können. 
Charmant und humorvoll führ-
ten die Nachwuchsmoderatoren 
Leo Westerfeld und David Gora 
durch das abwechslungsreiche 
Programm. Vor der kulinari-
schen Pause sorgte das Schlag-
zeug-Ensemble Hart’n Beat für 
Begeisterung. Ein weiterer Hö-
hepunkt des Abends war die Eh-
rung herausragender Leistun-
gen. Melina Krause, Leo Wester-
feld, Tom Westerfeld, Carlotta 
Welsch, Benjamin Berg, Amalia 
Bernhardt, Eric Feuerbach, Da-

vid Gora, Emma Kratzer und Ni-
klas Zelder, wurden für ihre er-
folgreich abgeschlossene D1-
Prüfung ausgezeichnet. Diese 
Prüfung ist ein wichtiger Meilen-
stein in der musikalischen Aus-
bildung. Vom Hessischen Musik-
verband verlieh Burkhard Li-
cher Ehrennadeln für zehn Jah-
re Vereinszugehörigkeit an Li-
nus Bette, Tom Westerfeld und 
Leo Westerfeld sowie für zwan-
zig Jahre an Karin Brauburger. 
Dirigent Florian Eisenhut wurde 
für 25 Jahre Tätigkeit im Verein 

geehrt, und Thomas Neugebau-
er erhielt für zehn Jahre Vor-
standsarbeit die Verdienstme-
daille der Bundesvereinigung 
Deutscher Musikverbände in 
Bronze. Eine besondere Würdi-
gung erhielt Bernd-Klaus Hol-
lerbach durch Bürgermeister 
Adrian Roskoni. Hollerbach 
wurde für sein langjähriges eh-
renamtliches Engagement im 
Verein ausgezeichnet, insbeson-
dere für seine Arbeit als Leiter 
des Schlagzeug-Ensembles 
Hart’n Beat und seine herausra-

genden Verdienste bei der Digi-
talisierung des Notenarchivs. 
Nach der Pause setzten die Or-
chester Piccolinos und Sound 
Factory das Programm fort. Die 
Moderation übernahmen hier 
Carlotta Welsch und Melina 
Krause. Auch die Erwachsenen-
bläserklasse InTakt begeisterte 
mit ihrem musikalischen Fort-
schritt. Den festlichen Abschluss 
des Abends bildete das Blech-
bläser-Ensemble Men in Blech, 
das gemeinsam mit allen Gästen 
Weihnachtslieder anstimmte. 

Gemeinschaft und Musik im Mittelpunkt

Weihnachtszauber beim Musikverein 1905 Ober-Wöllstadt
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aus Bad VilbelWeihnachtsgrüße

Rottöne, Schneeweiß, Tannen-
grün: Farbenfrohe Blüten-
pflanzen machen eine stim-
mungsvolle Deko für die Ad-
ventswochen. Sowohl in der 
Wohnung als auch im Freien 
wirkt der Blumenschmuck 
zauberhaft. Welche Pflanzen 
für eine weihnachtliche Stim-
mung sorgen und wie man sie 
pflegt. 
 
Amaryllis: Das Highlight 

 
Sie zählt zu den Highlights un-
ter den Winterblühern für die 
Wohnung: die Amaryllis, auch 
Ritterstern genannt. «Aus den 
dicken Zwiebeln wächst in der 
warmen Wohnung der kräftige 
Stiel mit den großen trichter-
förmigen Blüten», sagt Ingrid 
Franzen, Gärtnerin aus Her-
ten. Sie rät zu einem hellen, 
nicht vollsonnigen Standort.  
Der Bundesverband Einzel-
handelsgärtner (BVE) emp-
fiehlt, die Pflanzen regelmäßig 
zu gießen und zu düngen, so-
dass die Amaryllis genug 
Energie für einen weiteren 
Austrieb im nächsten Jahr 
speichert. Man kann Amaryl-
lis als lose Zwiebel oder als ge-
topfte Ware kaufen. Die Zwie-
beln haben reichlich Nährstof-
fe gespeichert. Man kann sie 

also auch in ein Glasgefäß mit 
etwas Moos legen – ohne Erde.  
Wichtig: Die Zwiebel sollte kei-
nen Kontakt mit stehendem 
Wasser haben. Die Wurzeln 
wachsen von allein in das Was-
ser und versorgen die Pflanze. 
Die Farben der Blüten reichen 
von Weiß über Rosa bis hin zu 
hellen und dunklen Rottönen, 
sodass sie mit klassischen 
Weihnachtsfarben gut harmo-
nieren. 
 

Weihnachtsstern:  
Der Klassiker 

 
Der Klassiker fürs Haus in den 
Wochen vor dem Weihnachts-
fest sind Weihnachtsterne. Die 
Farben reichen von Rottönen 
über Rosa bis hin zu Creme. Es 
werden Minipflanzen, Büsche 
in verschiedenen Größen und 
Hochstämmchen angeboten. 
Gleichmäßige Wärme ist das A 
und O, damit Weihnachtsster-
ne in der Wohnung gut gedei-
hen. Das ist ein wichtiger Fak-
tor für den sicheren Transport 
vom Blumenladen nach Hau-
se. Am besten lässt man sich 
die Pflanzen mit Papier einwi-
ckeln, damit sie bei winterli-
chen Außentemperaturen kei-
nen Schaden nehmen. «Wer-
fen die Weihnachtssterne ver-

mehrt trockene Blätter ab, ist 
meist geringe Luftfeuchtigkeit 
der Grund», sagt Gärtnerin In-
grid Franzen. 
Daher sollte man die aus Mit-
telamerika stammenden 
Wolfsmilchgewächse nicht zu 
dicht an der Heizung platzie-
ren und mit Dekorationen aus 
Moos eine Quelle für Luft-
feuchtigkeit schaffen, sodass 
die Wurzeln der Weihnachts-
sterne nicht durch Staunässe 
geschädigt werden. Für eine 
gleichmäßige Wasserversor-
gung der Pflanzen ist es am 
besten, die Pflanzen einmal in 
der Woche im Waschbecken 
oder in einem Eimer in zim-

merwarmes Wasser zu tau-
chen. Anschließend lässt man 
das überschüssige Wasser ab-
laufen und stellt die Gefäße 
zurück in die Wohnräume.  
 

Weihnachtskaktus:  
Der Pflegeleichte 

 
Ein Revival als Zimmerpflanze 
in den Weihnachtswochen er-
lebt der Weihnachtskaktus. Er 
ist nicht so stachelig, wie sein 
Name vermuten lässt. Die flei-
schigen Blätter reihen sich in 
Segmenten aneinander und 
an den Enden erscheinen die 
länglichen, farbenfrohen Blü-
ten. 

Der BVE rühmt die Pflanze, 
weil sie besonders pflegeleicht 
ist. Gleichzeitig zählt der 
Weihnachtskaktus nicht zu 
den Wegwerfpflanzen. Wenn 
die Blüten alle abgeworfen 
sind, wird die Pflanze bis zum 
Frühsommer in der Wohnung 
gegossen. Staunässe sollte 
man vermeiden, rät Ingrid 
Franzen. Über den Sommer 
kann der Topf ins Freie, wo er 
hell und mäßig feucht steht. 
Regelmäßige Versorgung mit 
Flüssigdünger fördert das 
Wachstum. 
Im September wird die Pflan-
ze wieder ins Haus geholt und 
bis die ersten Knospen an den 
Blattspitzen erscheinen, stellt 
man das Gießen ein. Das regt 
die Bildung der Blüten an. 
Auch die Vermehrung ist 
leicht, weil man einfach ein-
zelne Blattglieder problemlos 
bewurzeln kann. 
 
Christrose: Die Schönheit 
 
Ein echter Trend sind Chri-
strosen in der Weihnachtszeit. 
Man kann sie als Stauden im 
Garten pflanzen, sie werden 
aber vermehrt auch als Topf-
ware für die Kübelbepflan-
zung angeboten. Die großen, 
weit geöffneten Schalenblüten 

geben der Pflanze ein elegan-
tes Aussehen. Die Blüten ste-
hen auf kräftigen etwa zehn 
Zentimeter hohen Stielen zwi-
schen den dunkelgrünen Blät-
tern.  
In der Wohnung ist es meist zu 
warm für die Winterblüher, da-
her sollte man sie vor dem 
Fenster auf Balkon oder Ter-
rasse platzieren. Der BVE 
empfiehlt als Partner winter-
grüne Gräser, beispielsweise 
Seggen. Grünweiß gemusterte 
Sorten passen farblich perfekt 
zur Christrose. Damit sie lan-
ge halten, muss regelmäßig 
kontrolliert werden, ob die Er-
de ausreichend feucht ist. 
Temperaturen unter 0 Grad 
Celsius ertragen Christrosen 
problemlos, auch wenn sie die 
Köpfe bei starkem Frost hän-
gen lassen. Dahinter verbirgt 
sich ein natürlicher Schutzme-
chanismus. Wenn die Tempe-
raturen steigen, richten sich 
die Blüten wieder auf. Ideal 
sind Christrosen als Last-Mi-
nute-Tischdeko. Man schnei-
det einige Stiele ab und steckt 
sie zwischen Tannengrün in 
die Vase. Zuvor sollte man 
aber den Stiel auf der gesam-
ten Länge mit einer Nadel ein-
ritzen, damit sie genügend 
Wasser bekommen.

Die vier schönsten Pflanzen für die Weihnachtszeit
Farbenfroher Advent

Keine Zimmerpflanze: Christrosen fühlen sich vor dem Fenster 
auf dem Balkon oder der Terrasse am wohlsten. 
 Foto: Andrea Warnecke/dpa-mag

Besinnliche Adventszeit und ein 
harmonisches Weihnachtsfest – 
klingt gut. Doch die Realität 
sieht oft anders aus. Warum ei-
gentlich?  
«Kurz vor Weihnachten sieht 
man überall diese Werbeplakate 
– mit perfekt gestylten Wohnun-
gen, leckeren Festessen und 
funkelnden Kinderaugen. Aber 
wie realistisch ist das? Verab-
schieden Sie sich von den schö-
nen, durchgestylten Werbebil-
dern in ihrem Kopf», rät Daniela 
Pawelczak. Gerade Gastgeber 
machen sich viel Stress, so die 
Diplom-Psychologin und Coa-
chin aus Vechelde. Oft gehe es 
da um die eigenen viel zu hohen 
Erwartungen.  
«Der Stress beginnt ja nicht erst, 
wenn Weihnachten da ist. Des-
halb empfehle ich, sich selbst 
gegenüber eine wohlwollende 
Haltung einzunehmen und sich 
klarzumachen, was man leistet – 
ist doch super, dass ich Gastge-

berin bin. Damit tue ich den an-
deren auch einen Gefallen», sagt 
Pawelczak.  
«Am besten verabschieden Sie 
sich also vom Perfektionismus. 
Wer sonst normal kocht, braucht 
auch an Weihnachten kein 5-
Sterne-Menü aufzufahren.» Um 
sich von den eigenen Ansprü-
chen freizumachen, hilft die Fra-
ge: Worum geht es eigentlich bei 
dem Fest? «Oft sind Familien-
mitglieder schon glücklich, 

wenn bestimmte Ereignisse 
nicht eintreten – es also bei-
spielsweise keinen Streit gibt.» 
 

Gäste einbeziehen – ein 
besonderes Geschenk 

 
Zur Entspannung trägt auch bei, 
Aufgaben abzugeben: «Gastge-
ber müssen sich nicht um alles 
kümmern. Spannen Sie andere 
mit ein. Das entlastet Sie und 
gibt den Gästen die Chance, 
dass sie einen Teil zum Fest bei-
tragen können», rät Daniela Pa-
welczak. 
Zusätzlich kann man für die an-
deren so ganz einfach einen 
weiteren Stressfaktor aushe-
beln: den Anspruch, das perfek-
te Geschenk zu finden. «Bezie-
hen Sie ihre Gäste bei der Es-
sensvorbereitung ein und sagen 
Sie: „Ich fände es total schön, 
wenn du dich als Geschenk die-
ses Jahr um die Vorspeise küm-
merst“». Oder lassen Sie bei-
spielsweise andere Familienmit-
glieder den Wein aussuchen 
oder den Nachtisch mitbringen. 
 

Schönes aktiv einplanen 
 
Letztlich geht es darum, ge-
meinsam eine entspannte Zeit 
zu verbringen. Dabei hilft es, das 
Fest aktiv positiv zu gestalten. 
Pawelczak: «Planen Sie an Weih-
nachten einen Spaziergang an 
der frischen Luft ein – das macht 
den Kopf frei, lenkt ab und ent-
spannt alle. Und legen Sie für 
später ein paar Spiele bereit.» 
Für den Fall, dass ein Familien-
mitglied immer dieselben an-
strengenden Themen hat, emp-
fiehlt sie: «Überlegen Sie sich 
vorab Themen, über die Sie ger-
ne sprechen wollen.» Fotos oder 
schöne Bildbände können eine 
Anregung für fröhliche Gesprä-
che sein.  
Sollte jemand dennoch politi-
sche oder schwierige Themen 

ansprechen, hilft es oft, direkt 
darauf zu reagieren. «Sie kön-
nen dann etwa sagen: „Darüber 
können wir uns ein anderes Mal 
gerne austauschen. Wir wollen 
uns doch heute einen schönen 
Abend machen. Lass uns über 
heitere Themen sprechen“», so 
die Psychologin. 
Am besten haben Gastgeber 
dann schon ein anderes Thema 
parat, etwa: Was war eigentlich 
im vergangenen Urlaub beson-
ders schön? Oder man fragt 
nach dem Lieblingsessen an 
Weihnachten aus der Kindheit 
oder dem schönsten Weih-
nachtserlebnis, schlägt Pa-
welczak vor. 
Zur Not helfen klare Worte. 
«Manchmal muss man vorher 
ein unangenehmes Gespräch 
führen, damit alle anderen Gäs-
te dann entspannt zusammen 
feiern können.» Und: Störenfrie-
de muss jedenfalls keiner einla-
den. 

Entspannt Weihnachten feiern 
Wohlwollende Haltung

Entspannte Gespräche ma-
chen die Feiertage besonders 
harmonisch.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag INGENIEUR-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO FÜR DAS KFZ-WESEN

NEUBAUER UND KAESWURM GMBH

• Hauptuntersuchung
• Änderungsabnahmen
• H-Kennzeichen
• Sicherheitsprüfungen

• Gefahrguttransporte
• BO Kraft
• Technischer Dienst
• Gassystemeinbauprüfung

Telefon: 06101 / 8 30 81 • www.neubauer-kaeswurm.de

• Schadensgutachten
• Fahrzeugwert-Ermittlung
• Wertgutachten

• Gasprüfung (G 607)
• UVV-Prüfungen

INGENIEUR-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO FÜR DAS KFZ-WESEN

NEUBAUER UND KAESWURM GMBH

Homburger Straße 61 • 61118 Bad Vilbel

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes,
besinnliches Weihnachtsfest und für 2025 alles Gute!

Evangelische
Diakoniestation
Bad Vilbel

Pestalozzistraße 10 | 61118 Bad Vilbel

Christiane Oehlmann
(Pflegedienstleitung)

Telefon 06101-85053

E-Mail: c.oehlmann@gfde.de

www.gfde.de

Wir wünschen unseren 
Kunden ein schönes  

Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2025!

Ihr Autohaus Fischer-Schädler GmbH

in Bad Vilbel an der Zeppelinstraße 10-12 und 13-15
sowie

in Langenselbold in der Birkenweiher Straße 1

www.fischer-schaedler.de

Schö�e, zaub�rhafte
W�ih�acht�n

… und für das neue Jahr, Glück, Gesundheit und immer eine gute Fahrt
wünscht Ihnen das ganze Team vom Autohaus Fischer-Schädler GmbH
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aus KarbenWeihnachtsgrüße

Krippen gehören zur Weih-
nachtszeit dazu: Üblicherwei-
se sind die Figuren von Maria, 
Joseph, dem Jesuskind, Hir-
ten und Engeln aus Holz ge-
staltet und eher überschau-
bar in ihrer Größe – nicht so 
bei diesen Exemplaren, die 
teils aus Sand oder Eis beste-
hen und riesige Ausmaße ha-
ben. 
 

Weihnachtsszene 
aus Meeressand 

 
Auf halbem Weg zwischen Ve-
nedig und Triest wird an der 
Adriaküste in Lignano Sabbia-
doro direkt am Meer seit gut 
20 Jahren zur Weihnachtszeit 
eine Sandkrippe aufgebaut.  
Die «Presepe di sabbia» sei die 
berühmteste Sandkrippe Ita-
liens, so das örtliche Touris-
musbüro. Rund 300 Tonnen 
Sand vom Strand Lignanos 
werden dafür verarbeitet, 
nach dem Ende der Ausstel-
lung bleibt das Material, wo es 
ist, und wird wieder zu 
Strandsand. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind gerngese-
hen. 
 

Künstler Frosti  
gestaltet die Eiskrippe 

 
Auch in Graz wird nicht das 
übliche Material für eine Krip-
pe verwendet: Statt aus Sand 
wie in Italien besteht die fünf 
Meter breite und sieben Meter 
hohe Krippe mit lebensgroßen 

Figuren in der steirischen 
Landeshauptstadt im Süden 
Österreichs aus 35 Tonnen Eis.  
Verantwortlich dafür ist der 
finnische Eiskünstler Kimmo 
Frosti, dessen Name so pas-
send ist, dass das örtliche Tou-
rismusbüro extra noch mal 
klarstellt: Das sei kein Künst-
lername. Frosti sorge auch für 
Ersatz, falls eine der Figuren 
im Laufe der Adventszeit 
schmelze.  
Die diesjährige Variante der 
Eiskrippe, die 1996 erstmals 
gestaltet wurde, ist bis voraus-
sichtlich Ende Dezember im 
Hof des Landhauses zu sehen, 
einem zentral gelegenen Re-
naissancebau in der Stadt. 
Eintritt kostet es nicht. 

Riesenkrippe auf dem See 
 
Aus Graz sind es gut zwei Auto-
stunden nach Mörbisch am Neu-
siedler See, südlich von Wien an 
der Grenze zu Ungarn gelegen. 
Auf der Seebühne steht eine 
Krippe, die die Kulisse von Beth-
lehem auf 90 Metern Länge und 
18 Metern Höhe abbildet.  
Die laut Tourismusverband 
größte Krippe der Welt wird 
erstmals aufgebaut, ist begehbar 
und werde von einer Licht- und 
Musikshow in Szene gesetzt – 
und zwar täglich von 16.30 Uhr 
an einmal stündlich. Zu sehen 
ist sie bis 5. Januar. Erwachsene 
zahlen 19 Euro Eintritt, Kinder 
zwischen 7 und 15 Jahren 9 Eu-
ro, Jüngere kommen gratis rein.

Vergängliche Kunstwerke aus Eis und Sand

Spektakuläre Krippen

Detailreich und vergänglich: Bis Anfang Februar ist die Sandkrip-
pe in Lignano Sabbiadoro zu besichtigen.  
 Foto: Francesco Tecchio/Lignano Sabbiadoro/dpa-mag

Weihnachten steht vor der 
Tür, doch die Freude am 
Schenken bringt meist auch 
eine Menge an Verpackungs-
müll mit sich. «Wir ersticken 
in Müll und Plastik», sagt Ma-
reike Hermann von der DIY 
Academy und erklärt, dass be-
sonders zu Weihnachten die 
Müllberge deutlich ansteigen.  
Doch es geht auch anders: Mit 
nachhaltigen Geschenkverpa-
ckungen können Sie sowohl 
die Umwelt schonen als auch 
kreativ werden.  
 

Kreative 
Verpackungstipps 

  
Material sammeln: Mareike 
Hermann empfiehlt, Verpa-
ckungsmaterialien das ganze 
Jahr über zu sammeln: «Das 
kann von Paketen kommen 
oder das Papier, das man zum 

Einschlagen benutzt, auch von 
Schuhen oder edlen Klamot-
ten, die in transparentem Pa-
pier eingepackt sind», sagt sie. 
Selbst Klopapierrollen oder 
Käse-Holzschachteln können 
zu Verpackungen werden. 
Geschenkpapier wiederver-
wenden: Hochwertiges Ge-
schenkpapier kann aufgerollt 
und erneut genutzt werden. 
Wichtig: Dafür muss es beim 
Auspacken vorsichtig behan-
delt werden - trotz Vorfreude 
also bitte nicht aufreißen. 
Einmachgläser: Alte Marme-
laden- oder Gurkengläser eig-
nen sich vor allem für kleinere 
Geschenke. Und sie können 
aufgehübscht werden: «Man 
kann die Deckel gestalten, et-
wa mit Keks-Ausstechern 
oder Figuren wie einem golde-
nen Hirsch», so Mareike Her-
mann. 

Naturmaterialien: Auf der Su-
che nach einer passenden De-
ko kann eine kleine Runde 
durch den Garten helfen. «Ein 
langweiliges Paket kann man 
einfach mit Tannenzweigen 
oder Tannenzapfen verschö-
nern», rät Mareike Hermann. 
Stoffe und Upcycling von Klei-
dung: Stoffbänder sind langle-
bige Alternativen zu Kunst-
stoffbändern. Oder man ver-
packt das Präsent gleich ganz 
in Stoff: Geschirrhandtücher 
oder Kopfkissenbezüge kön-
nen gleichzeitig als Verpa-
ckung und Geschenk dienen. 
Socken eignen sich für kleine 
Geschenke. Eine Upcycling-
Idee: «Bei kaputten Jeans 
kann man das Hosenbein ab-
schneiden, das Geschenk da-
rin verstecken und zu einem 
Bonbon verschnüren», schlägt 
Mareike Hermann vor.

So packen Sie Geschenke nachhaltig ein

Grüne Weihnachten

Mit nachhaltigen Geschenkverpackungen kann man nicht nur kreativ sein, sondern schont auch 
noch die Umwelt.  Foto: Franziska Gabbert/dpa-mag

Zur Adventszeit schmücken 
viele ihr Zuhause mit weih-
nachtlicher Dekoration – da 
darf der Weihnachtsstern natür-
lich nicht fehlen. Haustierbesit-
zer sollten allerdings aufpassen, 
denn die beliebte Weihnachts-
pflanze kann für ihre tierischen 
Familienmitglieder gefährlich 
werden, so die Tierschutzorga-
nisation Aktion Tier. 
Wolfsmilchgewächse wie der 
Weihnachtsstern sind nämlich 
nicht nur für Hunde und Katzen 
hochgiftig, sondern auch für Vö-
gel. Hat ein Tier die Blätter der 
Pflanze verspeist, kann das zu 
Erbrechen, Zittern, Speicheln 
und Muskelkrämpfen führen, 
sagt Tina Hölscher, Tierärztin 
bei Aktion Tier. Im weiteren 
Verlauf können auch Durchfall 
und Nierenversagen auftreten. 
Nicht nur der Weihnachtsstern 
ist gefährlich. Auch andere 
weihnachtliche Pflanzen wie 
Mistelzweige oder die Stechpal-
me sind giftig für viele Haustie-

re, warnt der Zentralverband 
Zoologischer Fachbetriebe 
Deutschlands (ZZF). 
Wer bemerkt, dass das eigene 
Tier etwa den Weihnachtsstern 
angeknabbert hat, sollte so 
schnell wie möglich einen Tier-
arzt  aufsuchen. «Zwei Stunden 
hat man Zeit, um ein Mittel zu 
spritzen, damit das Tier sich er-
brechen muss», so Tina Höl-
scher. Damit kann verhindert 
werden, dass das Gift vom Kör-
per aufgenommen wird. Ist es 
dafür zu spät, kann man nur 
noch die Symptome behandeln.

Warum Haustiere nicht am Weihnachtsstern 
knabbern sollten

Deko mit Folgen

Der Weihnachtsstern ist für Hun-
de, Katzen und Vögel giftig.  
 Foto: Patrick Pleul/dpa/dpa-mag

Ein friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute für 2025 wünscht

mit den Teams

Service für Sie –
aus Tradition

Getränkehandel

GmbH

Herzbergstraße 4a · Niederdorfelden
Lohgrundweg 5 · Friedrichsdorf Seulberg

Getränkewelt Zeller GmbH
Max-Planck-Straße 4 · Karben

Getränkehandel Zeller GmbH
Herzbergstraße 4a · Niederdorfelden
Lohgrundweg 5 · Friedrichsdorf-Seulberg

•  Ältere Menschen beliefern wir wie gehabt auch 

weiterhin zu günstigen Preisen.

• Wir liefern direkt zu Ihnen nach Hause.

• Täglich wechselnde Menüs

• Belegte Brötchen & Canapés • Kaffee – auch to go

• Hausgemachter Kuchen - auch Glutenfrei

• Partyservice & Firmenevents auf Anfrage

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7 bis 17 Uhr

go

RITA‘S BISTRO & PARTYSERVICE INH. ARCIRO SNYDER
THEODOR-HEUSS-STRAßE 36, 61118 BAD VILBEL (DORTELWEIL)

TELEFON: (06101) 6790 • E-MAIL: SNYDERS.BISTRO@WEB.DE

Frohes Fest 
und ein 
gesundes neues 
Jahr wünscht

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden  und Bekannten

Frohe Weihnachten und  viel Glück
und Erfolg für 2025!

Dieselstraße 31  61184 Karben Telefon: 06039  9382112  Fax: 06039  9382119
E-Mail: info@karben-lackierzentrum.de  www.karosserie-la.de

Eliya-MobileEliya-Mobile
City Center Karben – Robert-Bosch-Str. 66 – 61184 Karben
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Romi Fenster GmbH
Tel. 06039 92200 www.romi-fenster.de

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden

und Bekannten
Frohe Weihnachten

und ein gesundes 2025!

Viele weitere Fahrzeuge auf Lager – sprechen Sie uns auf unsere tagesaktuellen Angebote an! Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 4,7 – 6,8 l/100 km; CO2-
Emissionen im kombinierten Testzyklus: 107 – 154 g/km. Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen
vergleichbaren, nicht zugelassenen Neuwagen. Abbildung zeigt ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. Irrtum vorbehalten.

Öffnungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 14:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben

www.auto-fischer-karben.de

Tel.: 06039 1046
Fax: 06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

JETZT CHANCE NUTZEN:
VORFÜHRWAGEN ZU TOP-KONDITIONEN
Auto Fischer wünscht Ihnen und Ihren Liebsten
frohe Feiertage und ein glückliches 2025!

MAZDA2 2023 FWD
EZ 07.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 1.5, 66 kW
(90 PS), 6-Gang, Jet Black, schwarzer Stoff, Spurhalte-/
Spurwechselass., Rückfahrkamera, Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 20.990
Preisvorteil € 3.090

MAZDA CX-30 2024
EZ 07.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 2.0, 137 kW
(186 PS), 6-Gang, Machine Gray, adaptiver Tempomat,
Head-up-Display, 360°-Monitor, Sitzheizung, Bose Sound
System …

Barpreis € 31.590
Preisvorteil € 6.590

MAZDA MX-30 MAKOTO PREMIUM
EZ 08.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Plugin-Hybrid, 0.8,
60 kW (82 PS), Autom., Machine Gray, Aufmerksamkeits-
ass., Notbremsass., Stauassistenz, Ausparkh., 360°-Moni-
tor, Rückfahrk., Frontüberw., Bose Sound System …

Barpreis € 31.990
Preisvorteil € 12.390

MAZDA CX-5 TAKUMI FWD
EZ 07.2024, Vorführwagen, 6.000 km, Benzin, 2.5, 143 kW
(194 PS), Autom., Rhodium White, Matrix-LED-Licht,
adapt. Geschw.-reg., Head-up-Display, 360°-Monitor,
schlüsselloses Zugangssystem, Navi, Klimaautom., Bose …

Barpreis € 37.990
Preisvorteil € 2.673

MAZDA6 2023 FWD
EZ 02.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 2.0, 121 kW
(165 PS), 6-Gang, RhodiumWhite, schwarze Stoffsitze,
Voll-LED-Licht, Spurhalte-/wechselassistent, 360°-Kamera,
Sitzheizung vorne, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 28.990
Preisvorteil € 12.650

MAZDA CX-60 HOMURA
EZ 03.2024, Vorführwagen, 7.000 km, Plugin-Hybrid, 2.5,
241 kW (327 PS), Autom., Soul Red Crystal, schwarzes Leder,
Matrix-LED-Licht, adaptiver Tempomat, Spurhalte-/wechsel-
assistent, 360°-Kamera…

Barpreis € 45.990
Preisvorteil € 15.450
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aus NiddatalWeihnachtsgrüße

aus WöllstadtWeihnachtsgrüße

Nichts wärmt so schön von in-
nen wie ein leckerer Glüh-
wein. Im Dezember kann 
man ihn daher auf jedem 
Weihnachtsmarkt kaufen - 
und zu riechen ist er schon 
von weitem! Selbst gemacht 
schmeckt er oft noch mal so 
gut. 
Entscheidend ist, was drin-
steckt. Zimt, Nelken, Stern -
anis und Orangensaft sind die 
Grundzutaten bei fast jedem 
Glühwein-Rezept. Dieses ent-
hält aber darüber hinaus eine 
besondere Zutat: die Tonka-
bohne. Ihr herber, süßlicher 

Geschmack erinnert an Va-
nille, Mandeln und Karamell 
und gibt dem Glühwein eine 
ganz besondere Note. 
Die wichtigste Zutat ist und 
bleibt allerdings ein guter 
Wein. Daher gilt: Je besser 
der verwendete Wein, desto 
besser am Ende auch der 
Glühwein. 
 
Zutaten für 4 Portionen 
750 ml Rotwein (trocken) 
1/2 Tonkabohne 
8 Gewürznelken 
3 Stangen Zimt 
3 Sternanis 

1 Orange 
6 EL Akazienhonig 
 
Zubereitung 
Den Wein in einen Topf füllen. 
Die Tonkabohne fein reiben, 
mit den anderen Gewürzen 
zum Wein geben und bei klei-
ner Temperatur erhitzen 

(nicht kochen!). 
Die Orange auspressen und 
mit dem Honig in den Wein 
rühren. 
Den Glühwein etwa 20 Minu-
ten auf niedrigster Stufe zie-
hen lassen. Anschließend 
durch ein feines Sieb gießen 
und direkt servieren.

Glühwein mit Tonkabohne
Ein Extra-Hauch von Weihnachten

Im selbst gemachten Glühwein dürfen Orange und weihnachtli-
che Gewürze nicht fehlen - die Tonkabohne gibt dem Getränk 
noch mal eine ganz besondere Note.  
 Foto: Julia Uehren/loeffelgenuss.de/dpa-mag

Wenn Kinder beim Zubereiten 
des Essen mithelfen, hat das 
gleich mehrere Vorteile. Zum 
Beispiel lernen sie die unter-
schiedlichsten Lebensmittel in 
ihrem natürlichen Zustand 
kennen. Das Kosten und Ab-
schmecken bringt neue Ge-
schmackseindrücke. Darauf 
weist das Landeszentrum für 
Ernährung Baden-Württem-
berg hin.  
Auch in Sachen Hygiene ler-
nen Kinder in der Küche eini-
ges. Zutaten schnippeln för-
dert die Feinmotorik. Wer Re-
zepte liest, übt das Lesen und 
lernt nebenbei noch viele 
neue Begriffe. Und: Wer ab-
wiegt, muss auch rechnen 
können. Das gemeinsame Ko-
chen verbessert außerdem die 
Kommunikation und Teamar-
beit. Und nicht zuletzt sind die 
Kleinen stolz, wenn sie etwas 

geschafft haben. 
Für den Anfang eignen sich 
ganz einfache Rezepte, etwa 
Apfelmuffins für die Weih-
nachtsbäckerei. 750 Gramm 
Äpfel werden gewaschen, ge-
schält und vom Kerngehäuse 
befreit. Danach fein raspeln 
und eine ausgepresste Zitrone 
sowie 150 Gramm Zucker hin-
zufügen. 
Dazu kommen noch 50 
Gramm Rosinen, 1 Teelöffel 
Lebkuchengewürz oder Zimt, 
300 Gramm Weizenmehl und 
100 Gramm Vollkornmehl so-
wie ein Päckchen Backpulver. 
Den Teig kneten und in Muf-
finförmchen füllen. Jeweils ei-
ne halbe Walnuss hineindrü-
cken.  
Bei 180 Grad Ober- und Unter-
hitze oder 160 Grad Heißluft 
sind die Muffins nach 40 Minu-
ten fertig.

Was Kinder in der Küche lernen

In der Weihnachtsbäckerei

Backen und Kochen machen nicht nur Spaß - Kinder lernen 
auch vieles dabei.  Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag

Wer Tieren draußen und eige-
nen Haustieren etwas Gutes 
tun möchte, lässt beim Schmü-
cken und Beleuchten besser ein 
wenig Vorsicht walten. Etwa, in-
dem Sie im Garten darauf ach-
ten, dass aufgebaute Leuchten 
ihr Licht tatsächlich nur auf 
diejenigen Flächen lenken, die 
erstrahlen sollen - und nicht 
darüber hinaus oder nach oben.  
Denn fehlgelenktes Licht kann, 
so heißt es vom Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND), nicht nur Ihre 
Nachbarinnen und Nachbarn 
stören, sondern auch Tiere. 
Nachtaktive Tiere brauchen die 
Dunkelheit etwa, um nach Fut-
ter zu suchen. Und auch tagak-
tive Tiere profitieren von mög-
lichst wenig künstlichem Licht. 

Denn sie brauchen, so Corinna 
Hölzel vom BUND, die Dunkel-
heit zum Schlafen. 

Setzen Sie nächtliches Licht al-
so generell so sparsam wie 
möglich ein – und wählen Sie 

eine möglichst geringe Licht-
leistung. Auch sinnvoll: zu war-
mem Licht mit geringem Blau-
anteil im Spektrum von 2000 
bis 3000 Kelvin greifen. Das 
blendet weniger als neutral- 
oder kaltweißes Licht. 
 

Keine Bänder für Bello 
 
Wer einen Hund, eine Katze 
oder ein Kaninchen zu Hause 
hat, sollte auch in den eigenen 
vier Wänden mit Bedacht deko-
rieren. Stellen Sie kleinteilige 
Weihnachtsdekorationen dafür 
am besten nur außerhalb der 
Reichweite der Vierbeiner auf. 
Besonders Schleifen, Bänder 
und raschelndes Geschenkpa-
pier laden die Tiere zum Spie-
len ein, so der Zentralverband 

Zoologischer Fachbetriebe 
(ZZF). Verschlucken die Tiere 
sie, können sie die Atemwege 
blockieren oder zu Verstopfun-
gen führen. 
Außer Reichweite von Haustie-
ren gehören auch Schneespray 
und Glitzerstreu. Und wer ei-
nen frei durch die Wohnung 
fliegenden Vogel hat, sollte mit 
Girlanden und Lichterketten 
vorsichtig sein. Die Vögel kön-
nen sich darin verfangen oder 
strangulieren. 
Nicht nur sicherer für Ihre 
Haustiere, sondern auch für Sie 
und Ihre Wohnung: Echte Ker-
zen nur dort aufstellen, wo 
Hund, Katze und Co. sie nicht 
umkippen können. 

Tierfreundliche Weihnachtsdeko
Wenn der Hund Lametta frisst

Noch sieht der Terrier ganz friedlich aus. Hundebesitzer sollten 
ihren Weihnachtsbaum dennoch zusätzlich sichern, damit beim 
Toben nichts umfällt. Foto: Rainer Jensen/dpa/dpa-mag

Wir wünschen ein frohes, besinnliches

Weihnachtsfest und für das Jahr 2025 alles Gute!
Bitte beachten: vom 21.12.2024 bis einschl. 04.01.2025 bleibt unser Betrieb geschlossen!

Ihr freundlicher
Frischemarkt

REWE 
Manuela Kimes oHG
Am Lachengraben 1
61206 Wöllstadt
Tel.: 06034 - 9398250
Fax: 06034 - 9398271

Ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes
„Ankommen“ im neuen Jahr wünscht Ihnen 

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Damen- & 
Herren-Friseur

Inh. Corina Grünsfelder
Bahnhofstraße 1
61206 Nieder-Wöllstadt
Telefon 0 60 34 - 4114
Di.  9.30–18.00 Uhr 
Mi.  9.30–19.30 Uhr 
Do.  8.00–18.00 Uhr 
Fr.  8.00–19.30 Uhr 
Sa.  7.00–13.00 Uhr

H A A R S T U D I O
S E I T  1 9 2 8

Wir sind für Sie da
– unter Vorkehrung der Schutzmaßnahmen –

toni.piscitello@t-online.de
Inspektionen · HU/AU täglich im Haus · Klimaservice

Wir danken unseren Kunden für Ihr Vertrauen, wünschen ein 
frohes Fest und für das Jahr 2025 alles Gute!h

ü

Inh. Peter Langer
Maler- und Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz
• Eigener Gerüstbau
• Brandschutzarbeit

Tel. 0 60 34 / 90 76 59
Fax 0 60 34 / 90 76 60
info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

• Anstricharbeiten
• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Trockenbau

Maaler-
611994 N
ZusZusewwe

• BB
• VoVo
• Ei
• BrBB

Frohes Fest und ein gesundes neues Jahr!

Seit über 100 Jahren

GmbH & Co.KGFamilientradition aus Meisterhand seit 1913

Wir wünschen allen unseren Kunden ein schönes  
Weihnachtsfest und für das Jahr 2025 alles Gute!

Dach- und Wandeindeckungen 
Abdichtungen ∙ Bauspenglerei

Blitzschutzbau ∙ PV + Solarmontage
Am Hain 16 ∙ 61194 Niddatal

Tel. 0 60 34/22 52 ∙ Fax 0 60 34/38 21
www.diefenbach-bedachung.de

Betriebs-
ferien vom 
20.12.24 
bis 10.1.25

www.arnold-holzbau.de

WÖLLSTADT | AM KALKOFEN 4 |

Frohes Fest und ein gesundes neues Jahr!

Holzbau ist unsere

 LEIDENSCHAFT

La Quattro
Friedrich Ebertstraße 12

61206 Wöllstadt
06034/4272 o. 2369



Jochen Grossmann
Geschäftsführer

Ehrhard Naumann
Verleger

Oliver Naumann
Verleger und

Geschäftsführer

MHB/GNZ Weihnachten 2024

wünscht allen Lesern und Kunden besinnliche  
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr! 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und versprechen  
Ihnen, Sie auch 2025 bestens über das Geschehen in 

Ihrer Region zu informieren.

Das Team des

Andreas Franke
Anzeigenabteilung

Sarah Frank
Anzeigenabteilung

Heike Forster-Steil
Buchhaltung

Malgorzata Ferlak
Weiterverarbeitung

Philipp Franz
Redaktion

Patrick Emrich
Rotation

Ella Emmerich
Auszubildende 

Mediengestalterin

Sabrina Eckert 
Personalleiterin

Stefanie Espitia
Zustellerin

Ralf Fickert
Rotation

Constantin Feraru
Versand

Lilliana Fink
Druckvorstufe

Lukasz Ferlak
Weiterverarbeitung

Nicole Dümpelmann
Korrektorat

Nick Drehsen
Instandsetzung

Markus Dörr
Druckvorstufe

Nadine Dorn-Kuttig
Buchhaltung

Franziska Donauer
Volontärin

Benjamin Döring
Wareneingang

Gunter Dobbrunz
Weiterverarbeitung

Julia Dittmeier
Auszubildende

Mediengestalterin

Hanna Denkiewicz
Weiterverarbeitung

Gabriela Czolombitko
Weiterverarbeitung

Sandro Adler
Weiterverarbeitung

Dr. Matthias Abel
Redaktion

Alina Berkessy
Auszubildende  

Mediengestalterin

Marie-Sophie
Bergmann

Sekretariat Redaktion

Marlon Birke
Auszubildender 

Medienkaufmann

Lukas Amberg
Key-Account

Claudiu Bila
Weiterverarbeitung

Vladyslav Blyzinskyi
Weiterverarbeitung

Jürgen Bagner
Rotation

Yassin Alhussein Alali
Weiterverarbeitung

Manuel Barthel
Mediaberater

Hans Arbogast
Mediaberater

Sabir Abdalla Ali
Weiterverarbeitung

Matthias Boll
Redaktion

Norman Bohlender
Weiterverarbeitung

Rainer Bohlender
Versand

Edgard Borow
Versand

Alexander Breier
Versand

Carmen Brönner
Mediaberaterin

Nadiia Brovchenko
Weiterverarbeitung

Manuela Brulin
Buchhaltung

Tanja Bruske-Guth
Redaktion

Luca Caruso
Auszubildender 

Medientechnologe

Carmela Cariati
Weiterverarbeitung

Vladimir Cernenchi
Versand

Frank Dietz
Anzeigenabteilung

Jessica Dietrich
Druckvorstufe

Kathrin Bülte
Weiterverarbeitung

Andreas Cornelius
Anzeigenabteilung

Rafael Ganzwind
Weiterverarbeitung

Pia Curtmann
Druckvorstufe

Claudia Dickel
Vertrieb

Bernd Desch
Weiterverarbeitung

Svenja Denter
PR-Redaktion

Claudia Dedy
Abomarketing

Cornelia Heinemann
Weiterverarbeitung

Alexandra Heck
Buchhaltung

Mahir Ilker
Weiterverarbeitung

Marco Iljazovic
Versand

Manuela Hoyer
komm.

Vertriebsleiterin

Michael Hufnagel
Weiterverarbeitung

Linus Hundsnurscher
Druckvorstufe

Luca Hesse
Weiterverarbeitung

Kai Hergenröther
Druckereiverwaltung

Luca Elise Hergenröder
Duale Studentin

Farima Hossaini
Weiterverarbeitung

Stefan Herd
Redaktion

Volker Halsch
stellv. Verkaufsleiter

Druck

Alexander Halla
Weiterverarbeitung

Arbesa Hasani
Mediaberaterin

Taghi Hassanzadeh
Weiterverarbeitung

Michael Heil
Redaktion

Annika Heidler
Weiterverarbeitung

Nico Hagemann
Redaktion

Felix Hagemann
PR-Redaktion

Manuel Gudath
Weiterverarbeitung

Marian Grama
Weiterverarbeitung

Monika Groß
Weiterverarbeitung

Husey Ghamkhor 
Aseckzai 

Buchhaltung

Dieter Geissler
Ressortleiter Sport

Wolfram Glatzel
Korrektorat

Markus Görtz
Buchhaltung

Halil Göktepe
Weiterverarbeitung

Petra Graf
Vertriebsinspekteurin

Edmond Hajdari
Weiterverarbeitung

Stefano Di Nardo
Zusteller

Sabine Jahncke-Pierre
Abomarketing

Noah Jahnke
Auszubildender 

Medienkaufmann
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Frank Richter
Versand

Petra Ritter
Personalwesen

Mathias Rieder
Rotation

Heiko Spittel
Weiterverarbeitung

Michael Staudenmaier
Redaktion

Gabriele Stavrakidis
Korrektorat

Barbara Stenger
Telefonverkauf

Thomas Welz
Chefredakteur

Marc Weitzel
Auszubildender

 Medientechnologe

Irina Zeller
Druckvorstufe

Anja Werth
Eventmanagement/

Kundencenter

Luca Wenzel
Zusteller

Sintia Weigand
Weiterverarbeitung

Dorina Weber
Weiterverarbeitung

Julia Stotzky
Mediaberaterin

Michael Szenkowski
Weiterverarbeitung

Sylwia Swierk
Weiterverarbeitung

Alexej Tischer
Weiterverarbeitung

Melanie Vollprecht
Druckvorstufe

Sascha Wagner
Weiterverarbeitung

Kai Wagener
Verlagsleiter

Armin Wagner
Redaktion

Hagen Schneider
Redaktion

Nicole Schönbrod
Anzeigenabteilung

Johanna Röder
Key-Account-Leiterin

Nicole Schmidt
Redaktion

Astrid Schäfer
Weiterverarbeitung

Malgorzata Sadowska
Weiterverarbeitung

Elmar Roth
Instandsetzung

Rainer Sachs
Korrektorat

Fabian Ruppert
Auszubildender

Medienkaufmann

Ronald Schmidt
Vertriebsleiter

Elke Schneider
Telefonverkauf

Robert Schmidt
Auszubildender 

Medienkaufmann

Claudia Moritz
Weiterverarbeitung

Florian Michel
Product Manager 

Digital

Marek Michalak
Weiterverarbeitung

Akram Mohammad
Weiterverarbeitung

Julia Maksymova
Druckvorstufe

Frank Meder
Druckvorstufe

Peter Mayer
Redaktion

Jörg Martschin
Key-Account

David Meister
Redaktionsleiter

Karin Merker  
Vertriebsinspekteurin

Aaron Metz
Rotation

Philipp Meudt
Auszubildender A

MedientechnologeM

Melissa Kreß
Duale Studentin

Natascha Künzinger
Vertrieb

Yildiz Kozak
Weiterverarbeitung

Ulrike Lehr-AckerU
Telefonverkauf

Samuel Larbig
Auszubildender
Mediengestalter

Andrew Long
Rotation

Hans Loos
Rotation

Kerstin Kreß
Mediaberaterin

Alexander Kranz
Versand

Raimund Knapp
Versand

Patryk Kotulski
Weiterverarbeitung

Mykola Komnatskyi
Weiterverarbeitung

Diana Kolosov
Auszubildende 

Medienkauffrau

Sergej Kohn
Weiterverarbeitung

Laura Kleiß
Anzeigenabteilung

Andreas Kleiß
Rotation

Vanessa Klein
Auszubildende 

Mediengestalterin

Ranya Khudhur
Weiterverarbeitung

Sabrina Kleiß
Zustellerin

Mateusz Kloczko
Weiterverarbeitung

Catia Alexandra 
Ferreira Rocha

Weiterverarbeitung

Andrea Perrotta
Anzeigenabteilung

Jessica Paul
Personalwesen

Rafli Padila
Auszubildender

Medientechnologe

Christian Nanz
Instandhaltung

Victor Nakonechnyi
Weiterverarbeitung

Wahid Naderi
Weiterverarbeitung

Olha Myshko
Weiterverarbeitung

Svitlana Myshasta
Weiterverarbeitung

Jonas Naumann
Weiterverarbeitung

Ramona Pacuraru
Weiterverarbeitung

Christian Obst
Key-Account

Nina Nüchter
Grafik

Brigitte Niessner
Vertriebsinspekteurin

Charlotte Nickel
Auszubildende

Medienkauffrau

Melanie Nolte
Redaktion

Gabriel Pacuraru
Weiterverarbeitung

Birnur Özdemir
Weiterverarbeitung

Sebastian Olt
Wareneingang

Bernadette Oelmann
Vertrieb

Than Vu Pham
Druckvorstufe

Kerstin Phillips
Assistentin  

Geschäftsleitung

Cassandra Pierson
Rotation

Stefan Pietsch
Leiter Finanzen

Mona Regenfuß
Eventmanagement/

Kundencenter

Christiane Reus
Sekretariat 
Redaktion

Michelle Plock
Wareneingang

Vanessa Plock
Wareneingang

Ismail Pacal
Mediaberater

Marco Puggioni
Verkaufsleiter  
Außendienst

Isabell Pompe
Vertrieb

Beatrice Kaufmann
Weiterverarbeitung

Reiner Kaufmann
Weiterverarbeitung

Felix Kaiser
Zusteller

Kathrin Kabsch
Vertrieb

Isolde Keidel
Mediaberaterin

Önder Kaygisiz
Weiterverarbeitung

Shami Kaso
Weiterverarbeitung

Christian Jonas
Rotation

Felicia Sora
Weiterverarbeitung

Irene Smolinka
Druckereiverwaltung

Raluca Sora
Weiterverarbeitung

Hans-Jürgen
Spielmann

Instandhaltung

Viktor Shpir
Weiterverarbeitung

Mira Semmel
Organisationsleiterin 

Bote-Redaktion

Birgit Schwegmann
Sekretariat 
Redaktion

Pascal Schwarz
Versand

Sarah-Jane Schröter
Vertriebsinspekteurin

Steffen Schrumpf
Rotation

Thomas Meyer
Zusteller

Petra Lückel
Redaktion

Astrid Ludwig
Sekretariat 

Geschäftsleitung

Barbara Luy
Anzeigenabteilung
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aus der RegionWeihnachtsgrüße

Beckenbruch, Schlaganfall 
oder Herzinfarkt kommen 
nie zur rechten Zeit. Passie-
ren sie im Dezember, wenn 
sich Weihnachten schon deut-
lich am Horizont abzeichnet, 
ist das Timing aber besonders 
unglücklich. 
Und Betroffene sind es meist 
auch, wenn es im Kranken-
haus kurz vor den Festtagen 
heißt: «Wir müssen Sie über 
Weihnachten leider hier be-
halten.» Wie gehen Patienten 
und ihre Liebsten damit um - 
emotional, aber auch bei der 
Organisation der Feiertage? 

 

Den Schmerz anerkennen 
 
Eins vorab: Es ist ganz nor-
mal, dass in so einer Situation 
der Boden unter den Füßen 
ruckelt. Schließlich kommt 
einiges zusammen: die 
schwere Erkrankung oder 
Verletzung, die erstmal ver-
arbeitet werden will. Und 
dann die Erkenntnis, dass 
Weihnachten dieses Jahr 
ganz anders aussehen wird 
als geplant und erhofft. 
«Es ist wichtig, dem Schmerz 
Raum zu geben», sagt Heike 
Schneidereit-Mauth, Klinik-

Pfarrerin in Düsseldorf. Den 
Kloß im Hals herunterzu-
schlucken, ist also keine gute 
Idee. Die Situation mit einem 
«Ist doch alles halb so 
schlimm» abzutun, auch 
nicht. 
Stattdessen rät Schneidereit-
Mauth, hinzuschauen: Wel-
che Gefühle entstehen gera-
de in mir? Klarheit über das 
eigene Empfinden zu haben - 
das kann manchmal schon 
die Perspektive auf die Situa-
tion verändern. So wird es oft 
schon etwas leichter, mit ihr 
umzugehen. 
Da können sich Traurigkeit 
melden, Enttäuschung, Ängs-
te, Wut. Manchmal breitet 
sich aber auch Erleichterung 
aus - was ebenso eine legiti-
me Reaktion ist. «Es gibt Men-
schen, die über Weihnachten 
gern im Krankenhaus sind, 
weil sie sich dort gut versorgt 
und nicht einsam fühlen», 
sagt Heike Schneidereit-
Mauth. 
 

Traditionen  
ins Krankenhaus holen 

 
Damit an den Festtagen zu-
mindest ein wenig Weih-
nachtszauber den Weg ins 
Krankenhaus findet, braucht 

es einen guten Plan. 
Wenn also feststeht, dass sie 
über die Festtage in der Kli-
nik bleiben werden, können 
Betroffene überlegen: Was ist 
mir an Weihnachten beson-
ders wichtig? Auf dieser 
Grundlage lässt sich gemein-
sam mit den Liebsten ein 
Plan stricken: Wie können 
wir das ins Krankenhaus ho-
len? 
Klinik-Pfarrerin Schneide-
reit-Mauth hat dabei eine gu-
te Nachricht für betroffene 
Familien: «An Weihnachten 
ermöglicht das Personal im 
Krankenhaus viel, weil alle 
wissen: Es ist eine große He-
rausforderung für die Patien-
ten und ihre Angehörigen.» 
Hier kommen einige Beispie-
le: 
- Gottesdienst: 
Das Fest mit einem Gottes-
dienst zu feiern, das geht 
auch im Krankenhaus - oder 
sogar im Krankenbett. «Wenn 
man die Klinikkapelle nicht 
aufsuchen kann, kann man 
vielleicht über einen Livestre-
am dabei sein oder sich einen 
Fernsehgottesdienst an-
schauen», sagt Heike Schnei-
dereit-Mauth. 
- Weihnachtsessen: 
Kartoffelsalat, Gänsekeule, 

Plätzchen - am wohligen 
Weihnachtsgefühl hat oft das 
Essen einen entscheidenden 
Anteil. Wer bei seiner Ernäh-
rung keine Einschränkungen 
auferlegt bekommen hat, 
kann diese Weihnachtslecke-
reien auch in der Klinik ge-
nießen. 
«Auf fast jeder Station gibt es 
eine Mikrowelle. Das heißt: 
Angehörige können vorko-
chen und dann zum gemein-
samen Essen vorbeikommen 
- zumindest im kleinen 
Kreis», sagt Heike Schneide-
reit-Mauth. Auf Palliativsta-
tionen oder in Hospizen steht 
oft auch eine Küche zur Ver-
fügung, in der ganze Gerichte 
zubereitet werden können. 
- Dekoration 
Die Deko-Klassiker sind zwar 
schwierig. «Ein kleiner Tan-
nenbaum, der in Erde steht, 
darf aus hygienischen Grün-
den nicht ins Krankenhaus», 
sagt Carsten Eichhorn, Pfle-
gedirektor der Ameos Klini-
ka in Oberhausen. Auch «ech-
te» Kerzen sind am Kranken-
bett nicht erlaubt - es droht 
Brandgefahr. 
Aber abseits davon bleiben 
viele Möglichkeiten übrig, 
das Krankenzimmer etwas 
festlicher zu gestalten. Und 

wenn es nur ein paar Fotos 
von den Enkelkindern auf 
dem Nachttisch sind. 
Pflegedirektor Eichhorn rät: 
«Überraschen Sie als Ange-
hörige die Kollegen auf den 
Stationen nicht, sondern kün-
digen Sie an, was Sie gerne 
machen möchten.» Die Pfle-
gekräfte können beurteilen, 
ob das auch für die Mitpatien-
ten in Ordnung ist. 
- Beisammensein 
Zeit mit den Liebsten verbrin-
gen: Das geht auch im Kran-
kenzimmer. Die Einrichtun-
gen sind an den Feiertagen in 
vielen Fällen flexibler und 
großzügiger, was die Be-
suchszeiten betrifft, wie Cars-
ten Eichhorn sagt. 
Sinnvoll kann ein Besuchs-
plan sein, wie Heike Schnei-
dereit-Mauth rät: «Denn so 
verteilt sich der Besuch bes-
ser.» 
Für einige Patienten gilt je-
doch in Sachen Besuch und 
Aktivitäten: Weniger ist mehr. 
«Es soll ja auch nicht anstren-
gend werden», sagt Carsten 
Eichhorn. «Man darf nicht 
vergessen: Wer über Weih-
nachten im Krankenhaus ist, 
für den ist das in aller Regel 
ungeplant - und diesen Men-
schen geht es oft nicht gut.» 
Kommen zu viele Eindrücke, 
Menschen und oder Pro-
grammpunkte zusammen, 
kostet das Kraft. Und es kann 
für Frust sorgen und den 
Wunsch, endlich seine Ruhe 
haben zu wollen. 
Damit das nicht passiert, soll-
ten Angehörige bei der (Be-
suchs-)Planung nicht einfach 
bei den eigenen Vorstellun-
gen und Gedanken bleiben, 
sondern nach Wünschen und 
Bedürfnissen fragen, so 
Schneidereit-Mauth. 
 

Eine Pause  
von Social Media 

 
Und die Klinik-Pfarrerin hat 
einen weiteren Tipp: eine 
Pause von den sozialen Me-
dien. Wer dort prächtig ge-
schmückte Bäume, leuchten-
de Augen und harmonische 
Familienszenen sieht, fühlt 
im Krankenhaus womöglich 
einen umso stärkeren Stich 
ins Herz. «Das Bild der heilen 
Familie unterm Weihnachts-
baum ist zwar für so einige 
Menschen Wirklichkeit, für 
den Großteil der Menschen 
aber eben nicht.»

So wird Weihnachten im Krankenhaus etwas schöner
Eine große Herausforderung

Der Tannenbaum auf Station: Viele Kliniken geben sich Mühe, etwas Weihnachtsstimmung ins 
Haus zu holen.  Foto: Christoph Soeder/dpa-mag

Wir wünschen allen unseren Kunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2025 alles Gute.

Ihr Team der Weitz Türen & Tore GmbH

Betriebsruhe vom 20. Dezember 2024

bis einschließlich 3. Januar 2025.

63683 Ortenberg-Lißberg 

Vogelsbergstraße 73a 

Direkt an der B275

Telefon (0 60 46) 95 88 80 

www.weitz-tueren-tore.de 

info@weitz-tueren-tore.de

Öffnungszeiten Büro und Ausstellung: 

Mo.–Do. 8.00 bis 16.30 Uhr 

Fr.  8.00 bis 14.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

• Anstrich • Putz               • Tapezieren • Gerüstbau • Wärmedämmung

Karl-Heinrich Mahr Malermeister GmbH
Am Kraftenborn 4 · 63654 Büdingen-Düdelsheim

Tel.: (0 60 41) 96 30 42 · E-Mail: info@baudekoration-mahr.de
www.baudekoration-mahr.de

Wir wünschen allen unseren Geschäftspartnern,
Kunden und Freunden ein fröhliches Weihnachtsfest

und ein gesundes, neues Jahr.

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht/Somborn

www.harth-schneider.de • Tel.: (06055) 91 37-0

TürenFenster

Kompetenz rund ums Haus

FroheWeihnachten und ein gutes neues Jahr
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

und Ihrer Familie eine besinnlicheWeihnachtszeit, fröhliche Festtage

sowie für das Jahr 202 Glück, Erfolg und Gesundheit.

Ab dem 6. Januar 2025 stehen wir Ihnen gerne

5

in Maintal-Bischofsheim | www.zaun-centrum.de

Wir wunschen all unseren Kunden
frohe Weihnachten und

alles Gute fur das neue Jahr ...
..

..

Ihr

..

..

All unseren Kunden und Kooperationspartnern
wünschen wir ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest und einen  guten Rutsch,

verbunden mit den besten Wünschen für das Jahr 2025.

Industriestr. 9 · 63594 Hasselroth
Telefon 0 6184/99 28 66 · Fax 0 6184/99 28 67
E-Mail: info@wundzentrum-langenselbold.de
www.wundzentrum-langenselbold.de



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 21. Dezember 2024Lokales

Bad Vilbel. Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung  sind am 23, 27. und 30. Dezember geschlos-
sen. Auch bei anderen Dienststellen gibt es ver-
änderte Zeiten: Das Bürgerbüro in der Kernstadt 
ist vom 23. bis 27. Dezember geschlossen. Das 
Standesamt ist vom 23. bis 27. Dezember ge-
schlossen. Das Kartenbüro der Burgfestspiele ist 
am 23., 27. und 28. Dezember von 9 bis 18 Uhr 
und am 24. und 31. Dezember von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Der Betriebshof in Dortelweil ist am 23. 
Dezember von 7 bis 16 Uhr, am 27. Dezember von 
7 bis 12 Uhr und am 30. Dezember von 7. bis 16 
Uhr geöffnet. Das Familienzentrum Quellenpark 
hat in der Zeit vom 23. Dezember bis 5. Januar 

2025 geschlossen. Der Wertstoffhof an der Klär-
anlage hat am Samstag, den 28. Dezember, zwi-
schen 8 und 14 Uhr geöffnet, danach bleibt er am 
30. Dezember geschlossen. Ab dem 4. Januar 
2025 hat er wieder regulär geöffnet. Bereit-
schaftsdienst: Für dringende Fälle hält die Po-
lizeistation Bad Vilbel (Telefon 54600) die Ruf-
nummern des Bereitschaftsdienstes des städti-
schen Betriebshofes bereit. Bei Störungen in der 
Gas- und Wasserversorgung sind die Stadtwerke 
über die Rufnummer 528100 zu verständigen. Bei 
Störungen in der Stromversorgung sind die 
Stadtwerke über die Rufnummer 528200 zu  
verständigen.

Öffnungs- und Schließzeiten der städt. Dienststellen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•   Friedberg 
Stadt und alle 
 Stadtteile

•   Bad Nauheim 
Stadt und         
alle Stadtteile

•   Bad Vilbel 
Stadt, Heilsberg         
und Dortelweil

•   Niddatal-          
Kaichen

•   Rosbach              
Rodheim

•   Karben              
Klein-Karben

informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Auto & Verkehr ImmobilienMarkt

Stellenmarkt

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Verkäufe

Pkw Ankauf

Reisemobile

Grundstücke

Häuser

Immob.-Gesuche

Immobilien

Vermietungen

Stellengesuche Stellenangebote
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Pferdewirtin sucht Bauernhof! 
3000€ Belohnung!

Fvl-Makler · Tel. 06021-4424400
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Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte mit Sprinter t  0172/6866703

Wächtersbach: 3 ZKB, WC, Keller-
raum, große Terrasse, freier Blick 
Wächtersbach, Abstellplatz. 600,-€ + 
Umlage. t 06668/287

Gesucht wird Gartenarbeit wie
Heckenschneiden, Baumfällarbeiten,
Umgrabarbeiten usw. im Raum
Gelnhausen, Büdingen, Nidda usw.
t 0176-96936542
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Beenden wir unsere Einsamkeit. Wit-
wer, 78 J., aufgeschlossen, schlank, 
fit + sportlich aktiv. Ich mag Fahrrad-
fahren und verreise gern mit PKW + 
Bus. Lebe im Haus mit Garten. Su-
che symphatische Sie, Alter ca. 64-
74 J., mit gleichen Interessen. Trau 
dich. Direktkontakt mit mir persön-
lich t 0172/5167550 ,������� ���� A����������� 4���������
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Wir suchen für unser Team im
Autohaus Fischer-Schädler GmbH

zum sofortigen Eintritt
eine/n (m/w/d)

Hol- und Bring-
Fahrer/in (m/w/d)
von Mo.–Fr. auf 538-€-Basis.

Wir freuen uns über Ihre
schriftliche Kurzbewerbung.
Diese können Sie gerne an

Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Frau Fischer-Weitzel
Zeppelinstr. 13–15
61118 Bad Vilbel

senden. Oder per Mail an:
bewerbung@fischer-schaedler.de

FundGrube



Zero Zucker
koffeinhaltiges
Erfrischungs-

getränk 1,75-l-Flasc
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,57)
je Flasche

frischungs
che,

ges
-

Erdnüsse
oder ohne Salz und
viele weitere Sorten
180-g-Dose (1 kg = 8,28)

je Dose

1,49*
UVP 2,49

–,99*

Erdnuss Locken
XXL Jumbos 210-g-
Packung (1 kg = 7,10)

oder Classic 240-g-Packung
(1 kg = 6,21)
je Packung

1,49*
UVP 2,89

Gewürz Ketchup
Curry delikat oder
leicht scharf Mit der
originalen Hela Würzung

800-ml-Flasche
(1 l = 2,49)
je Flasche

1,99*
statt 3,39

Pils
5+1 gratis, 6x0,5-l-Dose,
zzgl. 6x –,25 Pfand

(1 l = 1,32)
je 6er Pack

3,95*

Champignons
Minis oder Scheiben,
1.Wahl 3x195-g-Dose,

Abtr.-Gew. 345 g
(1 kg = 11,57)
je 3er
Pack

11,57)
r-

3,99*
+++ Im Aktionskühlregal +++

5,99*

Ufonauten
fruchtige Sorten in
der XXL-Dose 300 Stück,
375-g-Dose

(1 kg = 21,31)

7,99*

5,49* 6,99*

Chicken Nuggets
in der Box XXL mind. 30 Nuggets aus
zerkleinertem Hähnchenfleisch,
mit je 3x Curry- und Süß-Sauer Dip
750-g-Packung (1 kg = 7,99)
je Packung

Aktionszeitraum:
23.12. bis 29.12.2024

Wiener Knackige Burschen
13 Stück,
1,3-kg-Packung

(1 kg = 6,15)

5xD

+++ Im Aktionskühlregal +++

GU
TE
S A

US DEUTSCHER
LANDWIRTSCH

AF
T

In der Frischfleischtruhe:

Schweine-
Gulasch XXL

natur, zum Braten
800-g-Packung
(1 kg = 6,86)

Hähnchen-
Fonduefleisch
800-g-Packung

(1 kg = 8,74)

In der Frisch-
fleischtruhe:

7,99*
UVP 9,99

WC Stein Power 5
Ocean, Lime oder
Magnolia, 3x50-g-Packung
(1 kg = 22,20) je Packung

3,33*

Premium Pils
20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 3,10 Pfand,
Einzelflasche: –,49,

zzgl – 08 Pfand (1 l = – 98)gl. ,08 Pfand (1 l = ,98)

9,80*
statt 15,80

zzgl. 3,10 Pfand

Aktionszeitraum:
23.12. bis 29.12.2024

Dubai Style Schokolade
Original Taste Entdecken Sie die unfassbar leckere Schokolade Dubai
Style und lassen sich vom Zauber des Orients verführen!
100-g-Tafel (1 kg =

3,79*
UVP 6,99

WC-Sitz 3-seitig bedruckt
mit Absenkautomatik und
Schnellverschluss

• Passend für alle handelsüblichenWC-Becken
• Inklusive Montagematerial
• Aus hochwertigem, kratz-
festem Duroplast-Material

3 Jahre Garantie

19,99*
je Ausführung

Auch
online

M01DCJ38, M01DT331,
M01DT297, M01DT337

Hochwertige Frottierwaren
„Rantum“

• 100% Baumwolle
• Pflegeleicht und strapazierfähig
• Schnell trocknend und voluminös
• Hohe Saugfähigkeit

7,99
je Ausführung

range

Aqua

Petrol

Smarag

Grün

Beton

Gästetuch
5er-Set
je ca. 30x50cm

Handtuch
2er-Set
je ca. 50x
100cm

Duschtuch
ca. 70x
140cm

NEU
E

Farb
en

Muschel und
Strand (Modellbeispiele)

Tropfen

Orchidee

Brillanter
Farbdruck
auf 3 Seiten

Hochwertige
Streifen-Bordüre

Mit Absenkautomatik

Tropfen

Mit Quick-Release-
Montage-Schnell-

verschluss
Palme

Anthrazit

Anthrazit

Blau

9,99
je Ausführung

®

Teppichläufer
ca.67x180cm • Anti-Rutsch-Beschichtung
• 100% Polyamid

® Wäschewanne oder Wäschekorb
mit 3 Softtouch-Griffen

4,99
je Ausführung

NEU
E

Des
igns

Waschhandschuh 6er-Set
je ca. 16x21cm 3x Beton + 3x Orange

+

Anthrazit BlauGrau Lesebrille 5er-Set
für Damen und Herren
• Dioptrien von +1,5 bis +3,0

(Modellbeispiele)

je 5er-Set

6,99*

UVP 15,99

56%
billiger

Business-Rucksack oder
Laptoptasche mit robustem und

wasserabweisendem Obermaterial
G ti

19,99*
je Ausführung

hr
Business-Rucksack 30 Liter
• 2 geräumige
Hauptfächer
• Gepolstertes
Fach
für Laptop
und Tablet
• ca. 51x
38 x 20cm

Laptoptasche • Für
gängige Laptops bis
15,6" • Frontfach mit
Organizer undTabletfach
• ca. 43 x 31x15cm

Schwarz/Blau

ab Montag, 23. Dezember

Kl. I, Sorte: Navelina große
ausgewählte, vitam
Orangen mit arom
saftigem Fruchtfle

Ideal für frisch gepresste Säfte
Desserts, Salate oder als erfrisc
Snack.3-kg-Netz (1 kg = 1,53)
je Netz

na, große,
m
a
is
e,
ch

, g ,
inreiche
tisch u
sch.

hende

3kg

Kl. I, Sorten: Elstar,
Bonita oder Jonago

große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel (1 kg = 1,36)
je Beutel

old,

2,2kg

Kl. I, Sorte: Clemenules
und Clemenvilla
ausgewählte
große,

vitaminreiche
Clementinen, 2-kg-Netz
(1 kg = 2,–) je Netz

villa,
e,

XXL · 2 kg

große
Früchte

große
Früchte

52
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen
und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne
Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen
Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. +Öffnungszeiten können variieren – bitte beachten Sie den Aushang in Ihrer Filiale.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Strauß aus Nordmanntanne
• Frisch gebundener Strauß mit Konifere, Nordmann-
tanne und weihnachtlichen Dekorations-Elementen
• In den Farben z.B.: rot-gold, lila-weiß oder rosa-weiß
• Länge ca. 35 cm
je Strauß

Biedermeierstrauß „Weihnachten“
mit weihnachtlicher Dekoration
• Frisch gebunden • In verschiedenen Variationen
• Länge ca. 30 cm
je Strauß

6,99*

6,99* nach Floristen
art

nach Floristen
art

BIS ZU SPAREN56%

VERKAUFSSTART
Samstag,28.12.GROSSES FEUERWERKS-SORTIMENT IN IHRER FILIALE Samstag,28.12.a s . .
Silvester-Feuerwerks-Verkauf ab 18 Jahren!HIER GEHTS ZU UNSEREN FEUERWERKS-ANGEBOTEN

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


